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· 

Über die zweckmäßigste Stabilisierung 
und S,jcherung der Polygonpunk1e. 

Seit Einführung und Ausbildu11g dl'r l\1lyg••ll;d1·e1111L'S:,1111gs-�k1liudt' hat 
man sich bemüht, eine gute Stabilisienrng und Sichern11g der l\dygo11pu11kie ;ws­
findig zu machell, denn es war von allem Anf':trq.;c a11 klar, daß durch eint' 
dauerhaf1e und zweckmäf3ige Vermarkung- der mit s" gToßcr Ge1J:n1i��keit ('in�r·· 

· messencn Polygonpunkte der Wert obg-c11an111cr Vtrmessungs111ctl1nde bedeute11d 
gesteigert werde. An Vorschlägen u11d l11struktilll1e11, gulC'll u11d minder gulen, 
zur Erreichung besagten Zweckes hat es liishl'r 11idtt g-nlrlilt, dal.1 aber dit•si•llwn 

den modernen Ansprtichen nicht mehr geniigcn, beweist auch die Stellung· einer 
diesbezüglichen Preisaufgabe von Seite'll des Vereines der österr. k. k. Vt�rmes· 

. strngsbeamten. 
1 . Es ist wohl a priori einlcuchtenu, daß es eine einheitliche, für alle V(:rhiilt· 

· _ nisse passende Markierungs�fl'lcthode nicht g·ehen ld.innc, und daß sieh \'il.']11\ehr 
die Art der Stabilisierung und Sicherung der Punkte an die j1.1\·cili1� g"egehe11<•11 
Umstände anpassen müsse. 

In Städten und engg-ebauten Ortschaften wird die Markierung- ganz a11dcrs 

a,usfallen miissen als auf dem freien Felde. ln Stadtg-ebieten mit reger Bauüitii:;­
keit \vird attf die Erhaltung der Marken ga11z besonders Bedacht ßC'nurnmcn 

. ,·werden müssen, weil daselbst die meisten Nacl11nessu11ge11 zur Ergii11zu11g der 
:.Pläne erforderlich sein werden. In solchen Stadtgebieten wird man aber auch auf 
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· '.;die · soge'nannte .. unterirdische Matkierung fä,st . gä.n�ich · verzichten müssen, und :f, 
zwa(baupts�chlich wegen oftm�lig�n Aufreißens de� Straßenkörpers zum Zwecke)' ; . . 

'., ·�er ·Anlegung von Kanälen, ·Gas- und Wasserl�itu1\ge111 neuen Bürgersteigen und.::,'.;\\m 
".' . :d . '1 . 'h . , ,; . . . 1 ·

. 
' ''·.·. ·.JJ�.if •

. 
J 

,� · erg etc en, · · '';.t�� 
. -:}:,':. .. :. · . . . . Mai:i. \vlrd aber auch iß1 allgein�inen von der u 'nte�irdischen Markierung in</';� 
'.\.( . ._· Stä�.ten und geschlossenen-. Ortsc�aften zum grnßen Teile absehen und dieselbe; _ ·;:'.r� 

,,�;· :·· �i� ich im pachfolgendeu darzutu'n versuchen wiH1. durch eine einfachere, sicherere ·�·g� 
�,t';{<.�h:d billigere Methode ersetien�können. · · . 

„ . • · 

._ · ' :t\� „ • .. „ . . . ' . . ,„„„1 S1i�'.?."· . . . . . Oä die- Polygonalmethode in erster Linie bei. der Verme�sung von Städten ;:�,;� 
·�U?· : _zu,r.�q\Vendu1'g gelangt, so ha�dei't· es sich vor allem da�in., .�.uf weiche Art und· 't�� 

,,: '�;:-;:�. - .��i��: : : 4ie Sta.bilisieru�)g. der PQlY,gopp�n�te. i.t1 St��!en :.zu. �rfolgen habe. ..t'�l · · �;. j .; · · · -� f,f.�gt; :�ich · .. · nun" abef'M1ch··'\\1�foh�n 'Ahfordertingen die Vermarkung der ?;{� 
;.'�9.nig�_:·�ntsprechei�·::tnusse;

. �
m·'ein�'; w}rFucK gJie :'�e�a�nt werd.en zu, können. · ·:Ji�l� ·. · ::: . :·.�1ese A oforderungen sind .'folgend�:: . . _,. . 

· · 

· 

· ; ::�l 
,, , .· . . Die :Markforu11gszeiche11 müsse.n Jefohti 'd·,_ h. olme zu umständliche Arbeiten .:�:W}� 

· . . · : :'-, ·�nzubringen sein; das hiezu verwendete Materiale lJ\u() ·:daucrl;üift: sein. Die Marken.·;S;t�� 
'l'{•j )nUS:�e� m9glichst einfach herzustellen sein; so daß;" �ine. billlge. �assenfabrikatiotf{r��� 
:;/: ��r��lb(ll.l m_öglic11 . ist, Die Mai·ken müss�n leicht· zu.gängHch ·sein und e.ine rasche <;;�;\� ;;> u·nd,-.genaue ?entrieru.ng sowohl des Winkeli�1:strumeiit�$ ·ats auch des Signalis ie· .. ':1.�ß� 
:·;t"- : -. -

; 
. - „ . ' - J_ i . 

. �· ·-1· - ' ._ -· „ _ · _ · : . - - -. - . 
'. "' __ .<-;� �;1>··.r:9t)fi�ß.pparates �rmog 'tchen. „ '. .; · · ·� ; : � '; · ' ·. .. . � ,. , . : ·;.{�1 ;-..;., >\ „, l)ie ·Markit.frtmgszeiehen müssen so'· angebracht sein, ·daß deren Verrückung : :'.;�� 

:-,·:;,:--qder. : ?�rstör'!ng
:
·;nicbt so leichf möglic�\1st� · · " · 

.· 
: ' / · · . . · · . . . :�:'0�� i'.J'· .';: . < \:-·E.lne . eJ,nfäche, u11d . wie„ iciJ . . glaµb�, .:, rati?nelle,, )11. der Mehrzahl der Fälle }"�i 

!,; ·��; ��'e•:db,te , �ethöd� ·der Vermarkung.„ymt : Pölyg9np�nkten · jn Städte� un� eng·: iß� 
'ifo�;;��fü�q�en: <Jrts�ltaf�en wäre. iilin.'folgen4e·: : : . , . · ' .:· . . ·. · . 

· 
·. . · 

. · · ,,_":· �� '_:. ''t:;·::<. '.: Ari· �wet.· zu beiden Seit�n r.ter'·'Str�ße Ödet G�$se ·· gelegenen Haus- oder : : :;��11 
: '::$���1t��e�'· solld�n . Mauern, auc_h .• �_reir�rn, werde� z�ei. gtttlelserne Marken, womög�. l�j�;� 
��'..ß':,�[7t;'„t«. • "�:' 

. < •• 

' H ,;1 

" ·-- . 

i'�l�;i 1i:i;\:;,,�;C• . . ·. . 
, . .  : ; .: ,: > •. . . . · 

·· · •·· ·· i . . . .. ' · · 'ilUE11t'1�.e�tenh.öhe; so··a�g�bra.ö�tt}��ß)dtfr'·.�·o1fgpnpunkt. in die
.· 
dur�h diese·_ 

.'" .,$ ."JwJc:�1t' J;;�$timmte gera4( Mfüe,; iY�rfl�l�����J :<?u, Heg�n kori1JD.t · {Fig„ · '1 ).} 
·

· 

· ��li�i����,��\:g�}��:�W{h�� .
���, Pu

•
n�:eä �' und�'{ 

• ;n. ��n� . . wiel)f ige� .. Punktey :-Z }: •. n;·.;Knol�tiptlnkte. · in� iSfraßerikreuz�ngen _ kfü)/,, 
-.-:· �;;· ·���B:· ��· •. ,v.ief: ·•sql���;1���:��,#i·- ·��ra�t ; .. �e:r��C:11�r! ··���den, ... �a,.

· 
•
.
d�r
.

: ·b!;;t� 
. �f: . �u�h : .dintr · uo(!h ': :e;tJiit�n"lttl,ibt, ··:wenn.'ivl�i. d't.i.?,t�r��.n N�rl.qr�, 

.. ;I��1�tJl;?�i�J:�·};-:· .. y�.·;� ·�·:;l��l'�.:,'.· ·'�;:Jl����:,:(',:;�· : : :1 _:;i,· ... }·: _;;5�·:t:: ' .. ;„�.·, �- . • •:·: ··�.'·- . .· .. • r,· ...•. _.i'-'.i ' . . 'f.'.. '.:',· 
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gehen 
.
soll �en;

. 
und zwar werden tli.e Marken so gesetzt, da(� sich der Polygon­

punkt 1111 Schmtte der durch JC zwei gegeniibcrlieg«:11de Marken �c�lcg·te11 Vertihd-

. ebenen befindet. Die Entfernungen des Punktes vun jeder der vier Marke11 werden 

a
,
t�ch in diesem Falle mit mi)glichsler Genauigkeit g·crncsscn. l'.ur nuch größeren 

Sicherheit können die Marken durcli \Vinkcl11H.:ssu11ge11, welch' klzterc gkichzeitig­

mit der Messung der Polygonwinkel vorzu11eli111en wiire11, i11 d<1s Polygnnn<'lz ein-

bezogen werden. 
Das Markierungszeichcn ist i11 der Fig. 2 

und 3 dargestellt:; dasselbe bestdil au:; einer 
ei11fac11e111 gußeisernen Platte A 111i1 cinl'r weil�­
foten autgemalten kleincu Visierfafel; Jer ver­

tikale und der horizontale Strich sind durch 
je eine scharfe Nut markiert. Mittelst der 1.wt·i 

Schrauben S wird die Platte an die Mauer ])('­
festigt, und zwar könnte die Bcfestiguni1; ;111f 

·folgende einfache 1\rt und Weise t.tJ:folg<:•n: l�s 

\verden zu�-irst die zwei konischen· Bnhrn11gen 
in dem Stei11 oder Ziegel ausg·erührt:, hierauf 
ei11 drciteilig·er Bolzen aus Blei mit einer ellcn-
falls lwll'ischen Buhrung in jedes d.er t•rsteren 

wenle11 tlie Blellloh:ell 
Löcher ci11geflibrt.; durch H.i1wi11drehen der Schr:lllhe11 S 

auseinandergetrieben und an die Wandung der lw11ischc11 1.:.khc•.r i11 der Maucr 

fostg·epreßt. ·-·- Für die Dauer der Vermcssun�s:1.rlH'i1<'11 kii1111t:11 die Pu11kt1· auf 

dem Boden einfach entweder 1lurch ei11getrichcnc. ei�,(·rne, am i(upfe mit l'incr 

klei11cn Bohrung vcrsehe11e N:ig;el, oc\tor r.ltHL'.h in Jas Trottoir mit l'incm B11hrcr 

. ·hergestellte kleine Löcher markiert werden. 

ßei Verwendung des nachfolgend beschriehenell, iiir diese J\rt dN J\hrkic„ 

rung eingerichteten Zentrier- und Signalisicr;tpparatcs ka.1111 mtrn sich auch diese 

provisorische Markierung der Pünkte auf dem lh>dl'll ersparen. 

Dieses .lnstrnmcnt (Flg. 4 und 5) ist in sci11ein A11fb:'111 einem Theodolit 

· ·ganz :fönlich. Mit dem kleinen Fernrohr ist eine Signaltafel A frx n�rlrn1Hk111 

welche hei horizontaler Stellllng des Fernrohres S)'lltllll'triscll znr verlikak11 Um­

drehungsachse des [t1strume11tes zu stehen kommt l'.ur Einstellung· 11<.:r horizo11'!.;1k11 

und. vertikalen Drehungsachsen des Instruincntes in den�n richtige Lai:;·c im t�aunic 

·.dient <lie Hängelibelle B. Dns Fernrohr ist durchschlaghar, ohne da{� diese Libelle 

abgenommen zu werden braucht, diese kann auch wiilirend des Transprn"tes des 

. Instrninentes von einem Punkt zum a11<lcre11 a11 ihrem Platze verbleiben. 

Die Prtifuog und ßerk.htigung dieses Instrume11te.s ist der eincf• ei11facl1P.n 

.. ·Theodolites ganz ähnlich. 

Das Stativ hat weiters die Einrichtung;, daf� das Instrument, nachdem dei;se11 

·.vertikale Umdrehungsachse in die Rich tung· zweier Marken g-cbracht. wonlen ist, 

in dieser Richtung fixiert wird, d. h. danu weiter nur noch im Sinne dieser Rich­

tung· verschoben werden kar,111, um es in die Hichtung des iweiten Markenpaares 

· oder auf die genaue Entfernung von den beiden ersteren Marken zu bringen. 

- . - · � 

' . -. : 
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·' 

:�J·'.�(:. J)ett Z�i�tralscbrauberibolze·n .. c::paßt .geilau, 1i11. die Bohrung der Kugel JJ; 
;(·;./:'. dl�se, lC�zter·e isL i.n gelenkiger V �rhi1idung mit deu zwei durch die Schmu ben s . , 

E�./s . iusamfuengehaltenen dreieckigen Plahen E und E'. Die obere ·Platte E hat einen 
::?·��. ··\Ansatz für die· Klemmschraube .f\ die unter.e Platte E' hat .eine Gleitfläche längs . ··�!�·: :·; - : . 

: de� Lineals G; ·Dieses Lineal �st der Länge ' 
nath ge·schlitzt u.nd die zwei Klemmschrm1· .· 

ben .){ und k', welche in .eine kreisförmige
„ 

..• 

Nut n eingreifon, dienen zur Fixierung 
d�sselben in einer be$timmten Hichtung .. 

: Pie \Virkµngsweise dieses Zentrier� 
· · µnd SignaUsi�.rapparates ist nun folgende: 

-:.:·· · : J�� · sef· ·erste1)s ·der Apparat in ·die: 
.·.· „ : �icht�ng .. iweier'.Marken·· und au f · die ge· · · 

;· uatie tutfer11�.t1g von denselben zu bringen. 
· Mit' Z!fhilfenalnne �ines Spiegelkreu· · 

zes. oder Wi1;kelprismas für 180° und einer <J 
· beiläufigert M�ssung mit eir1em Meßband� · 

.
. 

wird .das Stativ in die ungefähr richtige : .�• 
St�Uung gebracht, der Stativkopf dabei · 

· .�öglichst hqrizont!i;l gestellt uncl fix·iert. 
'. ' , Nun wird (;!er · . .Zentrier- und Signalisier-· · 

; .apparät. darauf gestellt,' wobei es vorteilhaft . 
• .ist�'; daß. zwei SteHschrauben in. die bei� „ 

• � •. ::,.1jiµflg�, Richtung .der zwei Marken zu stehen .
. konnn�i1, · da.rüi die Zentralschraube eilige· 

· . s.chratl.bt, �brie .·�her ·die Spiralfeder fest· .. · 
· iu�p�iü1en,·: �1id · das' Instrument mittelst · 

· :·, · df!r :sieuschräµbel1 · . horizontal gestellt. · 

, 
.

· • ·· ;Qu;u�� ,·. zweckei1tsprechende Verschiebung 
· 

·des 'instfume,ntes�aul dern Stativkopfo wird . · · 
· · '; die!Visforlirti� d'es' f�erri1,ohres in die d m:ch 

/.dii �wei. Markel\ ,g�gebene Richtung ge· · 

�.bracht;· fat dies· gesct1ehe1l1. so! wird das. 
·''kl �lire Lin�ah:. a1ß' Stativkopf ebenfalls in 

· ··:. - -:·
. '  

'· . . ' ·:; ; ·b' · · . ' ,, .• ' . . 
·· dies� · Ri�hturg, b�zie.hu11gsweise parallel ; 

. ·, ciazµ :gesteut,'un'd. di� ;l�er Schrauben k: 
· �ui1ct. ;�1·: ,angez:og�n;: .:Während· aller dieser 

. ;,Pper�tiqpe'll, m�fnatürlich darauf geachtet 
. �< :\v�rd�ii� daß .:dJe · Florizo1italität des. Instru·: 

'':1»·•:1· .-. . ,,, , ..
.

. · .  . ··
. 

·.\:)il�t1t�s,efh�ite1{blellie, Nun k�rin .. dieses · 

,. „.„ ' ���;�hf desse� yertikale .. Dr�h�·n,gs��lis�· ·,n..u{: �µ, dei� Richtung : der. beiden .,, . 
: .:ers�lfoben·. :w�rden und )riat1:·,k�Ütnj�,ti(.mit�·fUlfe ehfos ldein�h, genaue11. / 

}��s- 1nstrußl�nt .in 4H.�·;. rfohtige :tQ.ifernungt :vbn · den b:eiden . Marken .. ;_�: " ·ra.uf es· da.nn zentrie. rt" · i1$t. : . · · " : ' · · „ · · 
· <:, 

;-_ - . „ ,_."\ -, . -_, '� < ' ': < - ' • . . � • • • • • ·-;./ .;„· . r. 
· : ·�,_._,-"l;-

.„: . 

, ';i�ifl�im�����:ir:, · 

·

· 

, 

·· · · 
· 
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Da die Entfernung· der Polygonpunkte von je einer der Marken in den 
meisten Filllen klein sein wird und wuhl selten 1 O "" iibcrschreiicn diirlte, so kann 
die Zentrierung des Sig11alisierapparates als auf 1 JJl!lt gc11au :L11gcnornme11 werden. 

Ist in einem zweite 11 Falle der Si�rntlisierapparat in ckn Sdi11ittpu11kt zweier 
durch vier M arken bestimmten föchtu11gen zu hri11��e11, so wird derselb\� zuerst in 
die l�ichtung zweier Marken und 11;tch Einstellu11g und Festklcmmung des Lineales G 
parallel zu dieser R ichtung- durch nochma lige Versd1ichun� d('s Apparates in die 
Hichtung des zweiten JVfarkenpaares g-ebracht: und die Klcmmscltraube F angezo-
gen, wornach derselbe ebenfalls bereits zentriert erscl1ei11t. 

Da die Visierlinien sehr kurz i cL h. i11 den meisten Fiillen 30 m nicht iibcr­
schreiten diirrten und die Visicrtafcln der Marken eine scharfe Einstellung der 
Visur ermiiglichen, so kann die 7cntrii:rung- genau ��ellug erfolgen. 

Das Winkelinstrument und c!iL� Zentrier- und SigT1alisierapparatc müssen iC. g"leich eingerichtete Stative haben mit g.lcichen .%eutralschrauhen, so daß die 
�t;; Instrumente vertauscht werde11 künne11, ohne daf.\ die Zentralschrauben ihre zen­�J: .: trierte Stellung" verlieren, weshalb „eine separate Zentricrung der beiden lnstru-
�$: · nicntengattung·en nicht erforderlich ist und in jedem Polyg·o11punkte Winkelinstru, 
f<i"k ment und Signalisierapparat den gleichen unvermeidlichen Zentrierungsfehler habeu. 

�t\ Für Polygonpunkte, welche nicht mehr als 2 m von soliden llrn1sm(tUern f:', . oder sons1ii;en fixen Objckte11 entfernt sind, wiirc dil� 11achfolge11<l beschriühene 

�'.( Art der Vermarkung mit Vorteil a11zuwc1Hle11. Die ist im Pri1vipc rnit der vorher 
�C · angegebe11cn identisch; vcrscliiedeH dabei ist nur eine clcr heide11 Marke11 uml der 
�<lii'.:.. zur Vcrwe11du11g gelangemk Zc11tricr- u11<l Sig11alisicrapparat. 

�ft< Die Vlatie a u11d der l3ulze11 b (Fig. 6---·H) si11d aus Gufkisc11. Der Bnll'.ell 1,.,„.F_'.�.'.·r,·. ·.·.'.'.····.·.: .. •·· · . hat oben ri11e11 halbkugelförmig·cn J\ nsatz 1111d ist u11te11 durch eine zur (1bere11 

�� Halbkugel ko1l7.CHLrische Flfü:l.c begreni'.t. �Iittelst zweier �chraube11 wird die 
��� . · 

Marke an die Mauer beiestigt. 

lt"" Der Zeutrier- und Signafo1icrapparat besteht aus dem gulkisen1t.'11 Stück r, 

�L. 
dem damit verscllraubte11, im Querschnitt T fi irmigc11 ullg-,;fahr 1 111 langen Lineal d, 

"-k' den1 im Querschnitt n fönnig·en, verschiebbaren, ebenfalls l m langen Lineal e, lt: der Signaltafel f mit Lotvorrichtung; u11d der Visiervorrichtung- �· 
r�\J · . Das Stiick c hat oben eine halbkugelf'örmig-e Vertiefung, iu welche der 
�[!\1 · obere Ansatz des Bolzens b genau paf3t. �litt:elst der SchratJben s1 und Su kann 

��,� die ()bere FEiche Jer Lineale horizontal gestellt werden. D.ie Flügelschraube f 
�?� . dient zur Fixierung des Apparates in seiner richtigen Lag;c. Jedes der Linerdc hat 
�.·� .. �_�!�i· ,-.·.�.f:·'_·,.,_-'.·;.· ·,,., · eine Zentimeterteilung, deren Nullpunkt der Mittelpunkt der Kugcl1Uic11c des Bol· 
:r-_ · 

zens b ist. Der Schlitten der Signaltafel und Lotvorrichtu11g hat eine Strichmarke 

'. · samt einer kurzen Milimeterteilung zur genauen Einstellung der vertikalen Adisc 
·der Signalt1Lfel auf eiue bestimmte Entfernu11g vom Bolzen b, fst diese E111fernu11g 

größer als 1 m1 so wird durch Verschiebung des oberen Lineals c die Einste!Iung­
bewerkstelligt. Durch die Visiervorrichtung g, ein kleines, gebrochenes Fernrohr> 
wird der Apparat in die f�ichtung, welche einerseits durch den Bolzen h u11d 
andererseits durch eine an <ler gegcnübcrliegc11dc11 Strafknseite angebrachl.t� ge­
wöhnliche Marke (Fig. 2 und 3) bestimmt ist, eingestellt . 



·Beschreibung·· de� ist atichldessen Anwendung Qhne 
... ·� . 

' 

tiingangs erwähnt; kann es eme für alle Umstände passende· 



- 363 -

Ich glaube aber, daß i n  Städten, wo man an fixen O bjek t e n  reich lich Aus·  
Wahl hat, die zweckmäf.Hge An b ringu 1 1g der Marken kei n e  Sc l 1 w ier ig-kei te11 berei­
ten, jedenfalls aber wen ig·er ums tündlich sein wird,  als die VergTabu n g- vun e1ser· 
nen H öhren und Legu ng v o 1 1  S c h u tzkäs ten iu <lcn  Bu1.!e 1 1 .  

Ein nicht  zu untersclüitzcnder Vorte i l  dieser  M c t l 1ode wilrc a u c h  d er, rfrtß 
die Marken in die Höhenmessu n g  ein bezogen werd e n  ki i 1 1 1 1 c 1 1  u 1 1 d  s o  gfrichzci t ig 
als Höhenmarken fu ngieren . 

Was nun die Stabi l i s ieru n g  der  Po ly�o n p u n k te auf' freiem Felde anbetrifft ,  
s o  möchte ich n ur  ein ige kle inere Verbe s seruug·e 1 1  d e r  bisher ü b l ich en Met h o d e n  
angeben. 

Bei der Eintreibung von gußeisernen W asserl ei t u ngs-, Gas· oder ausgedien­
ten  Siederöh ren in  den oft harten Erdboden, werden diese Rohre <la tlurch,  daß 
man deu Hammer di rek t a u f  dieselben wi rken läßt , au f der o beren Sei (e ganz 
v erdorben , e ingedrü ckt und. nach allen  l � i ch t u n gv 1 1  u rngehönl d t ,  so daL\ weder  
eine Einbringuug· der Signals ti ibe,  1 1och  eine gu te /. e 1 1 tr i l': ru 1 1g  des Winkel i 1 1 s t ru-

. .  mentes möglich wird .  

n uug verhindert . 

Zur Vermarku n g· von Hauptpolygo11p u 1 1 k t c11  ttllCI solchen Pun k t e n ,  an deren 
Erhal tung besonderer Wert gelegt  wird, wilre olw rhal l.i e i ner t ief i 1 1  d e n  Erd boden 

· e ingetriebenen l<öhre noch ein kü nstlicher  Zementstei n vün ru n dem Querschni t t  
mit eiuer zen tra len Bohru ng a1 1zubr in g L•11 . l h� l i t: h l e  W e i t e  d l' r  e i s L:rnen R i:ih re 
soll womöglich gleich sein dem U u rchmesser der Buli r1 1 1 1g de!j Z e 111e 1 1 ts tci 1 1es ,  u 1 1 d  
zwar zu dem Zwecke um d e n  Ste in le id1 ter f)"e nau ze n trisch ü ber die l\ öhre auf-' � 
stellen zu können. 

Durch Ei nführung eines passe n d en ru nden St abes i n  d ie  Bohru n g' k i inn tc 

man sich sofort ü berzeugen )  ob die oberird isch e :M arke m i t  der U l l t er irdischc n 

bezüg·lich der Lag() übereinst immt 
Um eine Verstopfung· der Bohrung z u  verhi 1 1dern u nd tun gleichzei t ig eine 

genaue Zentrierung des Wi nkeli ns lru m e ntes zu erleichtern, i s t  d ie Bohru ng am 

oberen Ende konisch erweitert zur Aufnahme eines mi t einem kleinen Loche: v cr­
- sehenen Pfropfens, . 

0.ie Verwendung künstlicher Zementsteine zur Bezeichnung von Bodenpu nk-



1 

:J; Jen . im al�gemeinen kann nicht '�a.rm . ge��g · . e�pfOhle� -�erden , weil die Beschaf-
:,. fu"i)g_sK..oste.n Qerselben verhältnisfüäßig ,sehr g.ering sind . · 

f.:>·X: :.� . Was e1i<llich die weitere Sich,�rung solcher im . freien Felde befindlichen Po-' 
'':tY }ygoltpuri"kte anbelangt , so rnangelt < 'es. dies·bezüglich gewiß .nicht an guten Vor­

·�sp�d�gen; · ·aber ' eine einhei tl iche Mefüode läßt sich · auch da nicht angeben. Am 
. · ��e·ckroäß1gsten · wäre es vielleicht .noch, . die · Lag� ;des Punktes durch mindestens 

. /i iwet Nebeom�rken zu versichern , und zwar so; daß der· Punkt in d ie Verbindungs-· W.f.'.�.':ll�ie . derselben . zu liegen' käme . . Auch diese beiden Nebemnarken, schmiedeiseri1e 
·;�-��: :Nägel' vo1i ungetähr 1 5  cm Länge, . waren möglichst tief i n  den Erdboden ei nzlf· . · ·.: '· 
;;�<�r.eib�n ; der�n F:ntfernung vom Polygonpunkte wät;e getia� einzumessen und unter · 

,t».· Beig�be. einer Situationszekh11u11g in die To.pograph ie der Putikte einzµtragen. • 
.
.

. · .  

t'.i;.·;;.}: : ·. iuö1 S�hlusse 
. 
sei· .'i1och bemerkt, -,<daß jJie. l;>ejliege1'iden Zeich rmngen keine · 

tif��fa;t�fi.nitiv�11 'Apparate, :�ondern nuf �vor�äu.iig�, ,' �qhen1ati.sche · �nhvürfe solcher Apr�a-
:;- i�:''ratec d�stellea. 

· 

· 
· 

· 

" · · · · · 

r ·· ·::> · _  p·<> r:n b_e r g ,  i.m Oktober 1 905. , 
. 

! M. - Kamel. 

j • '. � 

· Der Entwurf zum Vermarkungsgesetze. . . . ' 
: ' : · (Schh1ß.) 

!�\Y e � 1u � � k \U� g . i�l fo l g
'
e · g r  ö ß  e"r e.r � 1\ U t ti Jl. ; V e r �  e'

. h r s a n l. a  g e ll u 11 cf H e  f· �t�f �'! \ �'. � .· . . . . • t � I��s"t "· . . . 
>e:<:: · :_ W�rderi 'infolge · ·Eisenbahn-; 'Straßen-; ' Wa!?ser� · uod .Hochbau ten , son stiger 
:; ; :  -fä��rer;, .AQl�gen; .�i<;rdaushebungen u; '.dgt· solche . Verä.ndetungen _ an Grund u nd 

·�, ���µ;::.vorg�o9ftlmeoi . daß, hiedurcb . · Greriz�arkeh v�rschiitt:et .. ··oaer weggeräumt 
.. . #.���c1�' : �() · )$� '. der· b��reffende Unteriwl�mer; �-b�iiebung·sweis_e d ie Verwaltung v e r­
-�'ß,{4ht�t�· ·at.\fr e.igeue �os ten dafür ·vorzusorgen , da.ß · n'och ·vor< Ausführllng des Baues, 
�e�; Et�ra�$nubes, d,.er Anschü ttuug· oder derglei�bert die' bledurch • berührte Eigen· 

. ��J.p�greM� :,naeft Maßgab'e d�!$ kü!lftigen Standes· festß'"e:stellt ·.u nd verma.rkt wird . . 
·;;«}/; �. ;b:�rf9r�ndei(?�ntürper ist, : wehn' �'r: es r�icht _,y9r�i�bt.· . seh1e · Ansprüche vor 
: JP'; ;;ör�efttll��e�:'.: Riehter geltend· , Z\L :mac,he:i� , berecJlti�; . · falls die Vermarkung 

emä�: der vorste.he1,clei1 Bestimn1ung.ep« n.icnt ·erfolgte , diese auJ Kosten der U u ter- . 
�l!aj;ung oder:· y er�alt\log bej µer . katastf albehÖ�de·

' ( i\l ,b-�autrage1i. 

;fi r.5;�:)' �(,\ ·, . . ' . .  
· . . .  · . . . . . · . • . . ' . . .  •."  . : � . 

- :. * ' : . ·
.
· . •. · � · .  · ·. . . : . 

. 

fä:'. ,.� ,„i: .-:tl,�1/ij/Jf�k: �dts Baues 'lJOf�{Stfa,!Jefo:, Et'stnb.altne't� '1t., ' dg�7. 'lver,den: b""i;g·entum�·­
. /��f��i!J.i"i'h:<'.G:r�ttidstiicke ·'l!t:rä.lt'r/�i?fi: 'v��f ,'w4t1_t,;n :at1t1;dft�.i/itn zu1� . .  lierstt.·lluut 

/:'.$!,t.#ß..�1 . . lfist"lt6alt1t oder ,'dtrjle#li_ihfo irfo:hi/r/ick �·t)uJ:*) . /. · · . · 
(�!}l)}r{lfjjbl,re ' 4,es fi�iws · · in· dpt 'ß4/t��·k ;'{rljer :;st��ef/J.e�i�iJ1jJt'r · faticndpt . . G�rmß-: . · 

'jj,,}ifi1�7f erneriti'n· · zw'eckl()s .·. uni iverät1e ' /lt1it1t,@cli "·z·i<1li: Teil versqltiittet, 
P4>i'ßii&.tt��nt. . ·· -- . .  ; · · ;:; ;':·\. · : _ : ·. . � : ;· . ; . . . :· 1· · · . · · 

j�tz;,\rom: 1 . c  Juni · t 91 n �  l{,�ö.'.tn; .Nr . . �l 'b.c:t�·�ffen�; ·(ie�rnau · v9n · w�sserstraßen �11d 
· .;J(;' v6ii .J�lu�reg11Herun1nm;: · " : ::, : ,: . . ·· · · 

,;,: : ����'ti1::· ;· ;. . 
. .. . . . . 
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Die bese·itt�t;'ft•1t G'nw::marlt'll habc11 i11 der R<r:d 1wr/1 f7dt1111K }1ir dlt ·;1on 
der Btdm oJcr Straße 11 i c lt t b c r ii lt r t n1 G""":ri"/1.�:·111 . J J ·�:rd,·11 di1 ·sr C11.·11.c., ·11 mit 
Riicksicltt auf den 1 ·oimda/1·11 Stand 11io'd .�· c / //( 1 r ,. t /i / d 11 r r Ir I 'c r 11l a ;  l 1r 11 g 
sfrhe1g·estc!lt, so en/sldtcu äbcrockcr1111J{tll 11/ld .\/11·//1,'r;li:dt'l1 , d/1.' 1 ·s tiis/11 T nirllt 
g't'gt'bcn !tat. 

Lttm Bt·wcis St'tfo�t(t'ntlcs m��1fil!trl : Mrdt . 'lia/.1'.!;r r/1i · di 'r 'l i ·n·r1i11hl 'sc!t1?//1 ·11fttit 
iocrdl'1t beim Balmban Dämme 111NI Ei11sduul!i: ,  Fi1ji i1··du 11,g·t11 , /i1111h', Sd1111 ·nl.-111111/f', 
Sc/111ce1uä1tde, Arpttidtt!.:tc, V/adu ldt' /'Ir. 1rn;.J1 !1 /, ht::;i,·/11mJ!,:1·wdsc' .t:d111 11 I 1111d 
mtj.!'trdcm dne ,grf?ßt /lu:::a/;/ ,)/11tio11.1��, ·/Jii11dr, il1rrga:::i111', Jlfosd11!1t.J1!1ii11s1 ·r, 1 l l:Tk­
s/ätt1-·11, J!Va;trt'W'1·mi�1·1·11 , ///(idttalüh.1.sn· 11. ·' ·;,· „ , rl(f):cjif/a'/, 1r//1 J Ohjd.k, ·;,·1dd1t', 
Wfltl/. sie m der Rfr/rt1111g ciucr (1/·c11:-::!in/r· .r;di:t;·, ·n sind, die· jl·n'i· .-fos.1·1d1t 1mf 
dit· gt.��n1iibcr!ic._t{t'lldt, durdt d<'JI JJa/m/.:iirf'o· gdrnm!t' (1'n·11:'.fl.' ho1rh1111 ?1, .1·1mrnh 
nitc Z11sam111n1sid1t m1:f d1i· Grc1c:p1111lt1· des ; ·011 J,:·r Bidw dNrd1xdt11ilkw·11, 
'lJ o r lt t'r c i 11. c 11, 11 11 11 nu lt r .�· 7(1 c i 1 /1 ir I s r lt a f I s l ii rp c I '  hlfd, ·1üln1 (,·nmdsti1!'i.'ts, 
vcrltimltm. Um in soldtm Jr(i//01. C r c 1t s ·� 1 1 · r s !' lt i t l1 11 11xi: " 11 ,11 11 r !  t' nfo lgr'� 
cfr s s t' 1l  Grt• tt z s tr e itig1.: c it c ll r;u 'i.JtTmodcn, siHrl dfr 1.0011 d1.,. Brrlw d1trdt­
sclmltle11ttn pnmdstüche . a 11  b"';· idn1 S c i t o1 dl· s B a lt n /." ü rp t· r s  s 11 ·,� ' t' r· 
m a rk e n, ·uM:JU aber dfr Balttt7.!i 'l'7;"11/tu1w :::u ·? •crlwl!t'11 /1·t. ·u•r·1'/ o!ott' lla!m!•r111 

"' 

fe:1tt Vi:r!tältnisst nicht t:i11gdrdcn wiirm, wd;,.'/tt· d;,;; Vi·nn111/.:1m/:· 111(/ h1·1.il t 11 
Seiten notwmdig· macht. 

' „<Jt „ 
::;ichung- 'i)(Jlt Saclt'l!r.'rst/i111bj;o1 ::;1r d ii '.l't ' lll /; c•1:rl.-1.· 1 1 11s h/::01011 .'rn lrr (l,''i'll, 1md 
rmclt md// S1t:/1c, dnt Gr, ·11,r;1mrli.hi lr :::1tr V{lntrliw;;· do I '; 1 ,tmnl.-1011 ·· . :11 ·;"1 nn1-

" 

aJJ!rrsscn, oda ilm d11:'J11 :::11 .·�wi11�1t't'1t . :Vadtdnn die f/ffii 11rl1 'ru 1.1.1; t'll n li r /, 11 fit'· 
si!Bgrcu,s·t;n im lnb:tcssc dtr b'ahmm!o 11dmmnJ:· ht1virk! h1«o d1°11 , ist d/1 ·,1 d!1" m1d1. 
·ve.rp/ticlztct, die uttmiltdbar m1 dc11 Brrlnd·1hjia lf ll.1:r1·1,1 :.:cm/1 ·  ( ;·1 11 nd j1. 1 , ·/1i :  di 'IJ/ 
Gnmdbt'sittr so!c!tcrJ{t'Stalt -u�T1111tr�:! .::u id>o;1!,'1'V< 'lt, d1�ß dil' a·rio'tfl'f, 11 (,'rtll.'> 
nurr!.•tn dnt bislung·cn S'tmtd der 1�1�r;n1/1t111,\�(r1 ·11·:;"11 /::'<Yt1tir!11 r J, ·m Cro1::;-1wd1-
blll' zwt'ifcllos bcsticlmi:11. 

Dit' .Eist'1tba/m. 1Jamm/,·n1.dmnmgo1 htib: ·11 _g1·mi(ß §; 1 0, . · l!i11l'ir 5 ilrs l·. 1s<11 -
b11lm-Baulwn.cessüm.1;r;-est'/;;;o· ?Mm 11. S�-')J/011/Jff J „\�;f , }\_- („' - h'I. „Vi . } ;.\', .rn!d1t 
Vorkdu·un,_t;t.'tt ff/.t tn:ffctt, 1ltrß die a11�rt'tf.'J't111k11 t;nt u. !st1i1 ;;.,„ (,'di,indi' ,·/1 ' ,  dunlt 

die Bah1t, weder 'W1.'iltroul des h'mll'S dasdh< "il . 11 il t /1. i 11 rfr r l 1 1>  I/( 1' .1.; 1 · .lt 1! J l' lt 
!e fdt' lt und siitd vcrp)lic!ttd, jilr tkdci h'csdtr'

i
1 1?j;m1;�:'i'!1 :::11 h1�flo1, ; , •on11i/1 r 

alme L1c11.·�fd auc!t die Vcn11mi.·1111,{( ,gd1iirt. 
Almlic!tt· Vi•riiudtnm,gt·n a11 dm J:i.;1rt·11/11 111S.�r1·11:.:m, ·teif' /J1 'i /'.'i\·t. 'Hihr/mlhtltlm 

ktnmn.e11 auclt brim Straj.ll.'l/VtWC 'l/or, 111/1 ri<-111 U11tl.'rsd1/alc ftd1Jr/1, d.r// mrf./d 
Aufdiim1nung1-·11. mtd Ez'11sclt1ti/tot a;ul1:'1't' 1101.1t1 ·11s""t'1t·rlt' Ob/1·lt1· 11idt! r 'n'!dild wo·„ 
dm. G!dclt•u.1it· beim E1�1·ä1brllmbm1 zoailcn /;dq;-t:11thclt du· ll1Tsldi1111_1;- Z '(ll/ Sll t!ßm 
(.;rm:::mark,·n vi•-rsdtiittct oda weg;g·crii7t111/. /;1 der Rtgd si11d dü·s, ·wnl J1i' 11!'11r 

Straße im (lt/g-nneiiu·11 eine Biwtitenm.15' di's alten l h:,t;'cs frt, die tfm 1"Jic::rt 01'­
standr:nen lfauptgtenzstt•ittt', durc!t dcrm Bcseil(1;1m.r.;- di�· Am·11in1>r das .1)Ji: rk-
1n a l z' lt r t' r G r t' n :.;: c 7!1! r ! o r t! 11 habm. 111 !mtscr X1·tl l1t;g·i1m<'u d11'S1 '1'ii"t/,"t'Jt 
Streiti/;-luitcn z-w1�rc!um dm Grm:macl1bant, die, Wt'Hll sie über l'llfl'JI so!dti'lt 



I· ' · „ 
; .'f ., 

�?·1;;:�.;t· ... ,1, • 
'I : ) · . 

)�ppJ:ga"'K _sielt . öescliwt·t'en, gig-�i'l.�ärtig :· nirgends ein/· befritdtgittde Auskunft 
'J/�h'tilfihi . . . 

• '! ' 
:; : · ln. ·dt'es(r. Bn:idiung muß · dadiirclf. Abl��·lfe geschaffen werden, daß dm 

.�:;��aßenbau': Unte1 �1ehmimgm zur Pj!t�ltt Kemacl�t wird, die infolg-e des �',"traßm­
iJ��'fl'f:'t'S ve.riindertm Grenzen längs der !:>traßt!. (am <;rabenranc/e, der Böscltungs� 

:'�Y�.tf{tf pder am 
. Dammfuße) · ' und 

. 
zwlS�lte�z den �etreffenden Gruttdstitcken zu 

� '·l •, . • „ ' ' . . • ·' . ' 
"·:,iq.(1markm. · · · . · · 

„ '.. 
. . lJ{e gleiclun · .oder ältnlichen Verkält11lss-e be;tdttn bei allen andtren gri?ßeren 

l�'.'_���d · fftitfangreiclu·rt·1I Erdauslft1b1mgen, A11/agen, , Hochbauten u. dgl. 
·-�0·,;,:� -r: :> ' - J' . . - . · _ 

. 

-
. , , . · R e 'c h t e' d r i t t e r  P e r s o n e n.

' 
" 

' "'J:\L· ... · . ·/· '· .• . · :  , . - � _ .  

-
. >§. ·,;�J . : ,':> > ,' -�: . . . > . . . ,,r\V/ �1n (. Grµ)ldb_u�h� ausgl}wiesenf �eä;lbei:echJig.fo „kfü� tj�ti '·:der V:ermark�ng · be1-

;i,a1lilf.11,' :tifese\be abef " nicht verhindern. . •. • 
. . 

' . :_ ; '} : . . . ' . . ; 
. {'.: . ' 

:r �s · J�t d�i1sefüen ge�ta:Het,: fo • 
'
dier Ver,h.aodl�11gsakten $,insicht zu nehmen . 

�ll\�b 'könJlen sie innerhalb der im § 24 'festgesetzter1 �"rls� die Berufung efobdngen, 
elpe 'Ven�tä11digu.ng 'über die vollzogene Vermarkung . tirlHLltei1 sie jedoch nicht, ·

. 

_.,_._,;.-;,.„. •· -,_ 
. . . . . . 

. . . 
� . · � ·  :,;;,. ::_ .· . ' . . ' ·- . . ·. . . 

});;·�. Dles't! Bestitnmung ist glt>t'di den ßestimntungen je1ter Cesetz(, wt'lclee bei 
�h�#p)ih1._4.nliissen . 1·iicksicletliili dtr Rec4te _ Dl #�er festgdftzt ienu�dt·n . ( Verglt'i'che 
···� } :.if/e� · {leiet1us vom 6. J·ieb;,.u.a� ·1869,' · R.'-JJI. 'Nr. 18.J . · '. · 

· . 
. ::1';·/·· . „ :  .. · . . . ' . . 

.· . . . . · .
. 

. .. · .. ,. · . ; ·  . _.; 
.
:., 

. 
' .  ''.:: • 

. . ; . . . , _· . . 
:��': : . · - ;.' „ f) i g � I1 t u  m s r  e e h  t a 11 . d_'� n ig e:s'e tz t e  n G r e n z  m a r "  e .i1 . · 

. ·„ · ,,,:,„, .. ,. -, .· .. .  , .. 
· 

_· ._ . .  < -§ 5z.� . " _ . . .  .. . 
· · 

tr: (· \1,�11 ·: ��e�1 � Z;ejtpu_�kte, der . in ß�c'1l§kfäft : gcfo�teneti Ver;n�rkung angeJangen 
�r?� j. :t,si�1d.:. die::.qt�nzinarken ge�einscbaftliene�. �iger�:tu.m '.der _ A1�railler, . ohne Rück-
Jg��, Aa,f a��; )��f �Je�el�e•t be.igest�llt bM,1 · . 

·

_ 
. , . · · 

. 
_ 

. , . 
· 

k ;,�·-::: . · Aü�g�np.filajen iji�von ist die W:ieq�rh�r�te.Uüi1g ·��e{) ·. vodg·e 1\ fitand�s, in  .l
,
(� · ·

·.
: ; · : �; -.. • • ·- ' : ' · .. '·"- �.· '' > � 

-

, _ � .. - - " <. ' .' . .
. 

" .' . . �>. � M � . ' : .' ·:-· • • .  ' · . .,- - . ' • , •'.·. •-· „'. - '  ,• :� : '•. , , "•• � " • 

)ern · Fälle · cfie: ' Gretizmarke de�jeriig�n,: der „ sie : hCistellt�, _ au�zufolgen ist. 
21l{.:;/:�.:�);+Ei);: ,:::1:•';_ :.<: c: <: . _ . ·1 • „• 

, 
.. .;: }" · . •. 1  . . ; . /' ' . ' ,· . : ·  · . 

_ 

\:{· ��ii/l. : §,: 3.J<P q; p/ Gt· Ji ::·s#l#l \ :tlif . kosif;;, . �i1iq·_ Al111�a1�ku1ti1 · d�1�1iadt · ·  -

-

:·i. : „ - ;�. _ , . �_ · : '.� " :'· •.' :""''·:: ' ' '···.: •• �, ; -- · [' � ·· ��·:· :; - .
. 
- ,, ; -:· . • . . , :\  ., -�,- . , ;., · 

.
. 

, � . .. -, -. - ·'" ·' -. ' 
. .  ' . 

{7fiff: $�"(/@r���JffliJ'rkm� . VOit atl�11 ', .:f�#11(!ihtdt_d�n< ]yacltba1ii . ;lftt ' ft;dgen, . ttnd . . · 
- ;�: 'iti}WI/ Maß de� ,qre11t,rlinien,•:/en,eJ/ ,,1�<1. 11ufplte >(iet ße�·iim1t1tl�1g · des · § 8,14 
";:;: pj,.B·1 '.·, Grei1zP.�·iil��1t�' W:fin „Gege�1$la1rd . .'dtt�1r '_Tei'lu.rii }t;i(J 1J'l!ensV'leiem'g· 'einer_. 
·�.ujJehint, ·4a sie · nwr arr "Ofl unJJ. Stelle e;htt'n /'{utzm· gewält1·e11 ihid bleiben 
�r\t.tJ,l:_ "Grcnsna.chbanl g1·u�:e. "1� r.fk-afitÜt:lJ. - ·�·:· . .:: > · . .  · · � . " 
- ��:.: ,_� ,��. ·.at11�� f;dil .'}tdocltJ als üll'!.t:· Hj�fi/ng l§ . �4) . · �f:if:; 'Wt..:id�r.kersfet/t,ng des 
�·1':�!Jl$tf!�l��;( '(§, : 3;i): er/(a1�n{ 1i1id}�Q.ii�it ijf�· ' E1ilft�1}�tnj;;:,;Jii: xes1(1Jten - ·G11enz� · _ . ­

, " . � 

- . 
:#�;} i,#�r�(·, (§§� i , miä ;o;·_ ·;U�t�t� ::[J:; a(��pi �?d�1��Ke"1�/„;, ·- ati ·_der Grmz„ . 

. ··. fJ!_'l��li$ill �tJörb��fi/Jen; , de� di��f!!�f ��i�(!:{l!i• :S' /.;: ,, .,. · -
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sei n ,  welcher auf dem v orgeschriebe1 1en S ta 1 1de zu e rhalten (§ 5 'J) und etforder· 
lich�n lctl ls vom Vermessuftgsbeamtcn au f Kos t c 1 1  der G emei nde z u  crg;i 1 1ze 1 1  is t .  

• ... 
.Di"' iJcstümmmg dieses Parr�!(l'tlfltnt Im! drll /wcd.', die <Ul lt sf li lt r 1r 11 l(� 

der Vi'rmm·kime· :::u fii r d i· r 11. Al!t· h'cslrd111111'·m,. die Crr11zcu da (1'nt11d.1·1iicl:c c,.JI' , ,} 

attf ciut ·„mwtmddbare Hc1�1·c :.iu bc,<Jc1dmo1, das isl durclt .r(t'1.·(i;-1td1: DrmmNorkm 
ab::;ustul:cn, sind in dt'r Rtgc:I dcsW(l{t'lt t'1jii(g los, wnl .�:ur Zeil, zoo rht Gn·Jw­
markl'n bt'ni}t(g'I wt·rden, !.: t' i n  c ·;.1 a r lt a n  d t' 11 s i 11 d. Fiir d1.·11 ciw:;·d11c11 (,"nmd-
01.'sitze•r vcr!oltnt es sielt mdtt, dm;!!.·i-r Grm.::::.1·te/1tc 1u1:�·l'll sidt namltofli' A'ostnt 
und U1t,g'dcg-nt!tfztm zu nu1dtm, auch gchricilt t'S 'lf't:i;-1:11 dn71.1r1 ·nder h·ld11rbn'tru 
oß an der niJtz/;J'tt Zeil, dicsdb1·n .-::u bcsdu�(/m 1111d .w b!ciht 1 'S gcwii/mlith bt'i 
de)' bisltc1igot G�epj!og-e11!tdt, die mit /Jcdud1'1ulcn Kw1missionskosto1 fl'slg'csldltt: 
(�'rmzc mitldst lJlih·kc ::m bt•:::cidmtH, tc •ddll' brr!d in //crlust gcrtl/CJt, 

Dt"cscm sc!t1· btdrru1Tlicltt11 ObdsfaJl(lc lmm 111tr drum ab1 1·c/w/Fo1 'locrdru, ,, / 
dqß iu jeder Ge11u'i11dc 1.·i11 Vorrat vo11 (,'nn,:�JJMrkt·n ·z 1or/1amlrn 1:1"1, ·1f.Jdcftc vo11 
dttt Cr'rmuibcsit:urn g't'g"t'tt L'r/ag dr:r Kosten bt'.'JO/{t'I/. U'tn!m /,;iJtmot. 

Ü b e r w a c h u u g  d c i- G r c n z rn a r k e n. 
§ 54. 

Die Sicherheitsorgane u n d  Fel d hüter s ind  vcrp l l ich tc t , Perso nen ,  wekhe d ie 
. ii:tr Bes t i 111111 u 11g de!' Gren zen g·eset zten M a rke n wci..;räu 1 1w 1 1  oder vc1 �1 1..'!ze 1 1  oder 
Hich der bosh aften Beschii!J i!!:un g· v u n  Cre1 1 1. rnark 1� 11 schu l tl i �  madw1 1  ( �  1 <y) l i L  e 
und § •Hi8 S t .  G .), bezieh u n gsweise d i e  S t :di i l i s ic ru 1 1 g�·nn : 1. rk 1· 1 1  d e r  t r i go 1 1 u 11 1 c t ri:-:.che n  

und polygo 1 1 o m e t rischcn Pu n k t e  d e s  f< i.ltas t.ers wcg ri[u mc1 1 , vNs(• l t:<:n oder  i 1 1  bos­
hafter Weise bcs ch:id igeu ,  auszuforscl i e 1 1  i 1 1H l  z u r  Best r : 1.iu n g· anzuzeig e n .  

In gleicher Weise i s t  t!er Gcmci 1 1devorst and und de r  Ycrmcssw1gsbealll te  
verpflich tet, die Anzeige zu ersta t ten,  wc1 1 1 1  er v o n  t'. i t ier solchen s tra! ba rt' l l  l fand­
lung Kenntnis erlangt .  

D e n  Überwachungsorganen u n d  V er 111css u 1 1g:-ilh:a111 t c t 1  def E v id enzlrn l t ung 

des G rundsteuerbtastcrs ob l iegt  i m  besondere n ,  auf  d ie l l crs tel l u 1 1g u 1 1d  E rt 1allung 
vermarkter Eigen tumsgrcnze11 hiuzuwi rkcn und  die  l l u rchrühnmg der  d iesbezüg­
l ichen Vorschriften zu ü berwachen .  

Der Landesgci;etzgcbung b leibt e s  vor hehal te 1 1 1  :1, 1ir Ülwnvachung d e r  G re nz· 

marken etwa erforderliche besondere Bestimmu11 ge1 1  fl'. s t·zu : �et 1.cn . 
• • 

„ 

Zn/0{!(1:' § 26, Z. 3 dtr C:Cmcindconlmt11lt /irr f'-li�·dtri)st1·rrn[:/t ( (JCsdt: vmn 
Jl. Mai .zS64, L.� (�'.-Bl. Nr. S) /;dtih·t die /1l11rc11;Ji1h<::ei in den l -VirJ..·11 11/;s/.'rr/s 
dt•r Gm1d1tdt'. Laut der Fcilll'dtttl::;- fAmdt·,1;1;-csd,(�t' jiir _B(i/anm (,§' 4- r -x ' S7.f), 
](iirntt'11, Kra.in, llfä}n-r1t, Sc!tlcsic11, {/owrlba:rr (§ J lit. c ex 1S75), {�'a/i:;t'cu, 
Gd1·z imd Gmdisk!i, lstrint r§ 3, lt!. t' ,  t.'X ; 6'76), /Jalmatt'ctt um! l l itst (.tj J, 
Nt. c, ex 1!fS2) ist die � ·2f:'mmäcl1tig-c }j'/11ack1:1w1,J.;, U111grablfll/{ t1(h·r .1·011stt;f;t' Be� 
schäd1;gw1g- gt•mti1/.schaftlicltcr Fddnit�i{t oder 1'1{/fsti�t(t, Vr r r ii c k u n lr oder H e­
s e i t lgu ng v (} tt G r 1: n iJ zc i' c lt e n, dann /1/JarbeituHg YJt>lt fi·t·md1·m (,'nmdc, so­

. ftrtt sie 11iclit straj);-t•rt.'clzthdt gt'(l/tndt'I wil·d, als Fe / d / r e 'l' c I z u  b c s tr aft' n. 



... .  >'·.· . . · Für Niederöstttrcich, · Ob111,äste1't'e/Ch,·;• $(1;/zb41'ß', 'z�<;l ·. in:td Stefrnnar1 i'st 
}il,i�sb�izi�![lzdt 1t()c/t . die Vi!'ro1·dmm1t de�· .. j1Jht'iste1·it.·n des1 hmeri·�1 und der Justiß 
���1n 30. %�m�tr 186Q, R. -G.�Bl Nt. ·28�. iJ; Geltung·. • . . · . · :.. .

„ .. _ · ; · · " -
'((�; : , Dt't: G1 enzmarhu sz'ml somit · Gi'genstcuul der fddpolizeii.i'c/ien Ai�(sicltl, 
< :f:i}eiche jedoclt, d(l eine wi'rksamt l(()Jitrol!e mang-elt, fast gar nic!tt gelttmd/urbt 
'G:41��;d� ?w�c.kdimliclt erscheint · es dalw·. eim� . · ditJsbei;;iJg-Nclw . Bestimmung- in das 
,:'f;, J(errnadtttitg·sg-esetz mifzunelmim,  u1izsomf/tr, · . ä/s '.die Oberwadumg der Grc111J­
r;·1t�arkht grzvisJet'massm d.as Sclth!ßgNcd dt>r Vimur.d�imgsak.#on t�'it twd 4es!talb 
;.:,1. �·i?. drh Rq.lmmt des · Gt'sdrNs /{t:lüJrt. . 
\i;!/.:f�; < Der · Vermt>.qwtgsbemntt i'st geleg.e1�tiic/i , dn·. vom l. 11fai; b i s  E lt de 0 k­

fo ,q:i t . ft.� s tg'e s e t z,  te n . S o m nt .e rc l,t e r� i s tJ. r1g ; ndt ,{er Landbevölkenmg fort· 
plÜn�4;1;ia z!t . itmni'ttdba1;ef· lieriihnnfg:. . Atis „ d#i-e1# .G;nä�de ist tlefselbt • au.eh · in 

. .  "· l(· La}b,: ·d1lrcii .; 1tuau.�grsetite Bele ti!·,i1tlht . aa�h#t. :�z.u ; rwi,i kij},'. dd_ß • dfr Vennar-. 
�ff. �tg (!i<-} . 'e1fordfdiclte Bt·acJtt1ptg ::.!{�'.st!t'enkt :i�,e1�de • i�nd, falls · dit1 · Gnmdbesitzer 
;:.(e:t./S Fkrc/tt dit'. Anrlif!i'g't' 'Wr.!ß''c!t boshafter Bes;;ltädz'g·u.ng; von Grcn.r.muirf.:cn sdtmm , 

;;,�die�;,; sfibst. zu t;'.ifattcn . · · . · 

§�·;·'.;,-';,, .: Wenn az(clt ts :::u. den Obliegc1tlt.eitt11 der •SicJdrJ1eüs01i·a11e g't!ltört, · Ge� . 
''\�ftsf.�'.iibt•'J'.f1'.elimg't!'t1 . gl!111li/] § 199, lt!. c tmi.i § 468 des St1;afgcutzfs zur Jlb„ 
't"st;ref1ivg anzitJJeigen, so erscltcint 1.·iu , Jfi1ncleis t1ii Vermarku1ig-sg't!setzt von . Vor­
t�'it�: >·ü1t1 t�lle du· Matc1·1(! bt:tnffen(,Üm in andtrcn . Vo1,sc!t.ri/tt'1.t l4,et:'stre1diw Be-

• •  , .  ; l ••. • . . ' - • • . ' . .• . ·  

f,t1�11�u118'ctt "i!n Sp<?�ialgt·setzt• fltt vereinig'en . ·.·. · · · 

. . . ,, 
B e t r e t e n d .e r ··c r u 'n d s t U c k e: · . 

'§ ·5� . 
�'.�l'. ; ��: . .  Die :;\Tei tile�suugsbeäm ten imd ' der. � i1 :' 11il lsoiiane,  . .  sowie, die  i n  A u s l'iihru 1 ig 
\ijieses · · ;veseti'es b�rufenen Kornmissio nsri1i tg1iedei· ;> Ze(1gei i 1  · G ec\enki11ä 1 1 i ler, A n· 

:ü)�t'; de.i:en Ve:rfreter ' u 1 id  die Ht1 11<l laffget �ii1d; . so�\ieit tl ies · ir( je�lei11 elnzeluen Falle . 
:(�;t:d.tMitq i�t1 be�echtigt ,  außer den · · z \i  'vei'rriarkl :mdeii u nd ·illl· . Sinne der Be­
t!�tlp}ungcn.· .des ·v iertei� , fünfte n unq secl1ste1f H a:uptstiid��� ;1,u .�egehen d.eu G ru nd· 

:$;tgcke�);·atf�fr:· �mdere iu betreten. . , · . · . . · · · , · · 

fit��;" , . ' ' , ' J„�>' :  ;•t. . , ' • 
r 

' 
'

' 

· , . ' ic '; . ,, . . 
/ . ' 

· Df'f /-</.'d/; . 4a/l. dem �n'1itcss,ititg.l'bea.lnt�1t . de�r· Ltttr#t; Ztim. Objt·ktu; . W(>selbst 
.�.:iiitt. ; A1ittJ/1.m1.dtr.!.iii' · .vqu:1nu1/m1en 'Jurt/f; ·ve1'i�1eigt1l wr-t1·d(; i1'.lltgwde sielt sd1.rm . 
�J():,:; lfs' ersc/t(:i'-nJ,. ·,itr,/t(;:;� :g·ebot111L: .. f1�1;:. A1i�tslimtti,lu;1ge1� . • " ·  ü)11ltlw ' hi Au.\fiik1wik 
#��Ü ::Ges,et�f�1.'' ·zu bc1vt'rk��n st�ut, :, : t;i1lr! Et�·ti'mmung ' (i.�ltin '· .�tt · trejf't·n; · daß dem . · · 

· "· 'i1(iJs1t>tffslii;iu1it�ii, · di?t'- · Kovrwi:ssl(l1t$1�1'tg'ffrtli;ni . zt1td 
. . st'Htltlidrc1l i-Iilf1·i"räf!t"ll 

, • · ' ._ ' • . • ' • • I • � '. - "' ,• .; ' • .{.. ' � ·• ' . ' • (" : i_: . 
_ · � - • ; : ' ' 

, • ' 

· '4u/;'.itt.·· #ii1lt · „ 'flt;rlianill7-1itg'Sobjekte. ·ei'·/1g�riiitmt ist. . , ;j;;-:'!�--· - ·-1 . ; _;:: . :  � �, �". 

. 
:C• • ' 

' . · _ . ·; , '.-� - �  · ; ·. 
:.:t\.:•:r:=;��,� :„; ' ' ' ' '  ' ' ' ,' ' .·· ·.' ' .' . ' : '" ' 

' 
' ··.· . . :: . •  ' ' 

' ' . . . . . ' 
';9J g )i;i},{ (  b e J � u s  .• U n  a c h t  s a m k e ;  f h e'. s c b ii d i  ß t � li  . .. G r e .il z m a r  k e n . 
> ' /': · : ' ;> :, . > ' ' ' § '56�� - . · .� : . . . ' . . 
,,, !;{)';d ' 1�� 9r••�niark0 iius llna<lilll�mk�it b�i���dlgt �der in ihrem Stand, 

C�.i;,t�� �� J�t. }l�r Schi� l�ltr�ig� nd� 'verpßichtet, . :den vorii'erlgen Staod � auf / 
'1D." 'heiSteHeri zu Ja�seic ' 

· 

· · · · · 

���fr�l!il!�EJ;;„ 
.

. , . . 
. 

. •
. 

' ' · .. „. 
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Der bet reffende G n1ml c- i g·c 11 t iimer i s 1  hcrcrh t i�� t , den J\ n t rag 1 1 1 1 l e r  s i n n ge­
mäßer Anwen d u n g- der Besti m m 1 111 gc n  d L·s  l c t z t .L' n  ,1\ l >s: 1 t zes  des � 50 d ieses Ue­
setzcs e inz ubri n gen .  

Zur Fests t e l lung- des Sch u l d t ragemlen u n d  de� Sach v c 1 h a l tes  ka 1 1 1 1  der c ; r 1rnd­
eigen ti.i mer vom G cmei n cl c� v ors teh c r  o d er d essen S t el l v v r t rd n  1rn d i 1 1  ckrcn  A b ­
wese n h eit o d e r  Verh i n d c r u rq�- v o 1 1  ei n e m  an dere 1 1  M i t f4 l icde d e r  G c•mc i 1 1 d e n'. r l re tu 1 1g· 
d ie s o fort i g-e Protoko l l saufl l a h mc beg·ehrc 1 1 .  

„ 

/!hrd dl/(· (;'ro1�11mrlf' ::;rrsliJrt oder s1i /J1 ·sd1ii11!��:1. df!ß .1·i1.' u11/mmd:flm ist, 
oder u11tgl·stt!JJ01 oder 1ws di'JJ1 F.n!n.·irltl ' lte·1 rm.1;i:r1 n�rs1 ·11, 11111x i 'S rl11rcl! ,, /11/�r/1u;1 
oder mtf n'nt' .1·01-1.1·ttj:!,I-' 1 hJ1·c ,r; r·sr/;du·11 su·n ,  so 11w/] rlL F  .\dm/dtr1r,r;i ' lld1 ·  rlctt 
vorig-nt Stand auf sci11c A'oslt/I l1tTstdlc11 !11.\'St'I/ . /:11 1ill ·so11 x�i ·('(/.-1 · f.•1rJIJI der 
A1trmucr, um sidt 7 1(11' /\�ldltl ·ll ::;11 sc/tlil.�01 , d/1 · .1'1'.fiJ1 "/1:i;·/ ' l 'ro!ok11/lm!/111flm1r · des 
Sac/1 ,  •crlmltcs begdn·c1t. 

K o s i- e n d e s  V c r f a h r e n  s. 

§ 5 7 .  
Die Kosten der  A m ts h :rn d l u n g ,  a ls : Bt· g d 1 u ng ,  Venncs:-> 1 111 � .  \' ('r m arkt1 1 1 �  

u .  s .  w.  h aben,  i nsofe rn e  n i ch t d i e  Ucs t i 1 1 1mu 1 1 �, c· n  c k r  � �  SO u n d  �(J z u r  C ei l ung 
kommen ,  d i e  be te i l i g te n ( ) r u 1 H l t � igl' 1 1 t ii 1 1 1cr n a c h  � l aß g a !w r ln l'i i r  ji:dcs i l i rv r  l � r u u d ­
s t i.icke aufg e wend d e 1 1  Zei t z u  bes tre i t e n .  1\ u l.k rdvrn s i 1 1 d  d i l'. A u s l ;q1;t� 1 1  l ii r  l \ e i sc­
bewcg; u n g·e n ,  J- fan cJ l a n gC' r ,  ( ; rL' l l Z ll l a rb• f l  ll.  " ·  I I . \ O l l t k l l  b l' t rt' l fe 1 1de 1 1  ( ; r u 11d­
c igc1 1 t i i t 11e l ' f l  zu erse tzen .  

Für  die  Ve rwend u ng d es Vernwss u1 1 gs lw: 1 1 1 1 t t ' l l  h : 1 hc r 1  d i e  l 'a r k i l' l l  dem 
Staat sscha tze rückzucrstaU - e n ,  a u f�er der  vu l len l > i i dc, a u d 1  die k uskn lii r jene 
l� e isen, wel che in  dem gem1iß § 1 9  d e s  G csetz:es v t i 11 1  23 .  M ai l K83 ,  R .- C . - B I .  

Nr. 83 ," festgesetzten Turnti s  n icht  i nbegri ffe n  s i 1 1 d . Vo 1 1 d e r  E 11 t r i c l 1 t u 1 1 g  der 
Quote der systemmlmige 11  Bet.ü ge an G eha l t  1 1 1 1 d A k ti v i tfüszu L1.ge w i r d  : tb�t'se he 1 1 .  

Fi.ir u nein bri ngl iche f(ostenbe t ritgc m u C� d e r  A 1 i l rags tc l l er a u l  k u rn 1nen . 
Stel l t  skh hera u s, dat$ die  Am tshand l u 1 1 g  ohne t r iJt ige11 (; rund vcra 1 i laf?it 

wurde ,  so h at der  A 11trag s t e l l c r  die K os t c 1 1  a l le i 1 1  zu trage1 1 .  
Die Geldbet räge sind ü ber Zah l u ngsau ft rag beim S te uer ; 1 m le  zu er l q.�·c n UJ1d 

können gleich den lande�fürstlichen Steuern i m  Ex.ek u t i o n s wege ei ngetridie l l  w erden. 

Dif Kostt·n 1"/ir m1swr�1iisn: Amts/11rndli11wt'1t si11d «1011 dt.'n A m·m·Jtl'nt .t:lf J ' l-;• i f  

bt'Slrrt'len, 'loo_,g·e-g·cn jiir je11t Amls/1rmdll111_!1,'1:n , ·t.:1dd1C der l· '"t ·1-mrs.1· 1111xsl11. ·11mlt' mn 
Amtsi'tst: 7H>rzundum·Jt !tat, den Parttint 1.-i:-im' (J't'bii/11·1'1/. mtf:::ttl 't'dmcu s/11d. 

Die /(oslt'n sittd derart mif die Am'aincr su ·1•trlt'ilm, d1�j..i' dlt .fii1 dit' 
, Feslstclbmg jnlcr (:r1·cnr::marhc ·vt'!'brrmclt!t' Z1»it den A11?ß1"t11b do /luf?l'thmK /!i!dd. 

Die A?�fteilung der /{oslot 11rrclt diesem ,1 !1�ß.1·tabt · jindd jt'd1Jdt llli.'ltl st.rtt : 

1 .  u1c11u gt:mäß § so dt•1· bdnjjcndc U11ta1h·il. 11!t 'I ", b;-.;:ir/11t11/;s1u1irr ,fit· 1 'lT­
walttmg (Jder dt:r an dt•r Zcrstäntn/:{ der (..;rcn::;marl.·t· Sc!utldtral.rmde 11r1c!t :� s6 
1mr T1a.gung dt't g-ansen Kosten Vt'1pfiicfttd ist, und 
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·.· . . : ·:' <:_,·, .j .�' '·.\ ·• . „ 
,�r-:/, {2� '- tvftt# - #i Getnäßl�eit der /J;��;��ji�wJ;f�'' iies § 195;, Ui. f, m�d .§ 468 des . · · . 
/§�;-..p; ._ }§ · 54' · dkscs Gt'setzes) u;1egeti \ löslta/tn· Jiescltiidig-1.mg dt'r betri:ffmdt . 
'.f \§c,/itl./dth1geni:f.e zur pol/en Scha(/ene1;J(1tzlt•istimg VEr?fl'fft'lt wm�ü. . 
: '; ·: . - l;Vl.erdr . di'f h11te11t?nmi, , bczielttttigsz�./11ise Enm'ttbt1ig der Grenzt· btantNrgt 

$ttotlf steh lte1'aus, . dajJ dit'St'/be dt>n obwaltenden ·Vt:dtij,lt11isst"n nach )ms„ 
. '.{��1'ck�nd 'Vh'.markt ist, so /tat dC1' - .Antr4g�\'.f eiln• iiie Kosten ailcirt zu lralJJ'll. 
·r„:ri- - „ �'.'=� . ... �· · · - , -

. . . 

/ . · , 
:;t;t�_{_· ·;;_: . 

'\ . . . 

. : �}fB'.� g_ü n s t i g u n g  i n  B e t t t� f f <l e r. ' S te Qt p e l� u n d  (i- e b.U h r e n e n t r i c h t u 1 1 g. 
·-.. · .. -. � - '. . . ' . . 

. 

·(l'/c • .· . . 
_ 

. . . § ' 5.8 ,  · . . , . . , 
�'.i{:�t > Di� · g�mäß · di�sem :Geset�e überr�i:cl1fän �ii1gabe J1 , : : sü,wfo d ie infolgedessen : _ 
· · • · · . . _inhl)1rtjenei\ . .• Ak�e, Protokolle, ErkÜ(riJN?;�r1;-�,A_u�fortlgi.üig.�h, . . Abs�hriften 1  Ver­
;�i�!�!l'ei . . ' Yerzi;�lJJiefat, u i\gerr, l.egallsi�r\i�g�tf;·:; \l idllnler\l.nge�>vo)lmachten, Ber·uru 1 1 · 

<.:''.f�e·� :1.tnd: '·d�l·�n· · ßerl�ge1i s-i rid stcmpcF un!t ;gebÜh1:ei1 freL / .. 
�+,.:: �;. . . - . . 

• . "'· .. 

"' . '.. l)ie · l:ltig·iil/.stigtmg ilt•r S'ir.;1J1jJd- und G_ehiiltrt:it/rdlit'tt - ist in Aubctmc!tt 
�;;_: · ·:: ·cmßt"to1'dt'Ntliclum . Trag1eN1i'tc dl'1' _ h·ti1(aTk;11igl.'1t i1r 1N1/k.w,oi'dschafilidur rmd . 
�};lJ.1!'a:i;·tr;kt/iclur .Bei1ie!iu1i.g, · 'u.11·c ducli 

. 
im i?ffi'1dl�·dtt!1t lniens:r;e, : 11ollk:o1mm'1i 

· · �;1:tcl/tf t>titzgt. · 

· • · · . . . 

,;,::- .: ' :. 
. 

. . 
N ä h e r e 

.
. V'p.r s'c h' r· i: Tt e  il . . . . 

; . .  • ' ' . . ' § ;59, · . . . :- .. . · ,\ _;?.�:-- · : �--�ä�1ere
, 
Vor:s�hriften zu de11 . 

,
B��timm�1Jg�n : qies�s Qe�ett,es1 i nsbesondere 

:Y„ . .  \· �e( Vorgang . ·bei · der "Begehung- .· def. .G ru_tidstücke. u11g Gen1:ei 1 Hfogrcnzcn, Be-
4;���-��.i�_�ng _ de'r ·:· letzteren,  ' Fests tel lu 11 g

.
; .U.er ' :fur�n��,re�hp�l\lde, 

.. 
A:ufn.ahme der Pro· 

·:�?'i�e� }\�t:sptfock�,ng·;-, Verfuessu��f-u11ct �efri}��ku1)g·;:· B�_süm11i.üngcm . 'des Vorni tes . 
. ... ·�i:e�'zfo�rtCeh/' der : s tabilisieru11g · der · · lHg9now.etri $cht\ �:·. :ond jfolygöliometrischen 
;��te\���:'.. �tltasters; det - Beaufsichtigung, uh� ' l 11sta1id.!t�fru rli -' ��rselben ,  der Bt;_�: . 
·.�{f�r.�-��i,� 4e.s·

.
vcrmarküngsmateriales; j fom ,EJ:'sa.lze . ·der .ün�eniltlkh gewotdene' it 

�;����rk�ijy· :dur�h · neue; 
. d�r . gtt1ndbücherlk��i� Be:1�at�dtu11g iu�d · Durchfilhru_ng . ·  

j.: ��1r:,2\(�t��tr�1�r,er�fo!1 , :ß.ewert� t�g· •· q�� ':allz�'Wet�·trctery) (ffu11�füiciien ' bei G renz�-' · 
��gl�Hfüuug�11, ;Vorhahme der per�_od�spheii ' .Re;Visloneil, ·F est�etZirnJ( uiul Auftei l.u ng 
��-n:'.�o�t�ri �.-� ; · �; \{ ,\; ·\V�Jd��1 Jp\t ·ei1)�":· Ve��-rdnup g · · · - �_i1 <f· technis_che1i Instrukt ion 

'iiiß�eili dverderi , · „ · '" .:-er , • • · . . . . : "-'- ., 
: 

· · · - · · · , ._: „< .'. :.-::,,'. :' ;; . . . �',', ;:·: :: Ji��: t,aniJ�ages�ttg�b1i'1'g ;�l�l�i ··. e; :�o-rbeti�Üen, · n�ch: Ma6gabe der· obwalte 11.: · 
··<��rti��th.i;sS�1,:, tii� � Abstßnße· ./v�� .- )1efi:: ni,g�ütuil,1sg��qz�n ·. z� : ;be:sfimfuen,'. · i n , 
:l • . �1\: )lt)ch9 u:n_cF � asserbatlten} ,M,O.uer1.1�·,, :Z:��une, . H��kei(

_ 
·ar�1�etl'Ylinde, · Stein� • 

:. ���::�„�P��p�unge� , ',I3t,\lrine1�, Leitq,}g��;' 9:�.���·#, .:�:- .�\ '�;:• .ttlt�g�f:U:brt, bezJe?i1 ng$· · .  

��l����,.ttn dUrfen :  . ·· .
. 

·„ t c;{�,,;;.·; 'x;J'., ·; • , . , 
. . . . 

.:· .'.'9rtf l!il'Hi�fli1it/u�r�td/1ir1ig t>u!fi .es ·zjoHit�liaftttt �tt>'i!/eit, ,d.k e-hii:r.('ne!1 Bt''< 
. }/(.f.lJe�ei1Jei, srlui�t't ;s i' iwfonlt1'fiil( is/,' .�1i.: frlliiit�,,AJI .. und ·ßil : e1;gi#iJ!c,n.� ·• 

.
.
.
.
• ,t·�: ,�t��:�:�;[�'1"�-��:· 
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Mit Rüc!.:s/cltt dm'tt.tif, dt�ß dil' Bm11JJ'd11m1xc11 t!tr r/11::.:!'li!i'J/ f.älldt·r t•tJn 
civattdt•r 'WCSt11lh'clt r1.bwndu·11, 1u11rdt' dit' h ·s/sld/1111 u du· F1tl/i:nu111 .r 1·11 „ . , , . ' · ·!.· ,1• . ;� „ 1 ' 1 ' . '/. l  t 11. (. t 
Bauten etc, v()n der Ez/{c1t11mt.1;;-ro1.t71' r111.1;r;-c/iil11l •·e1 rd, ·11 dili:fm (Alini "t1 :JJ, 1·" 
das Gebiet d1:·1· Lrmde.1l[csd ::�F,;e/11ml{ 11tnf1i cstn . 

A n w c u d 11 n g d i e s e s  G e s e l z c s  h e i a g r a r i s c l t c 1 1 O p e r a t i o u c n . 
� ClO .  

Werden in  Ausfü h ru ng der  C cse t z e  v 0 1 1 1  7 1 · 1 0 8 1 1 1  (" 1 . .  u 1 1 1  ,„ , ;) ,  . , . ·  1 .· . � ! .  N r.  92, fJ3 
und 94,.  Ve rmarku 1 1ge 1 1  er f'u rclei· l '1 c l 1 , S( J  ·· 1' 1 1 cl 1 ) J0 (' ' I I  " { I  1 n· . 
dieses G esetzes zu  bewi rke n .  

· ,, · st J e n  Rt'ma J c en est 1 111mu 11ge11 

* 
Gm1iiß .§' 7, .11/inm 2, des r;·f'St/.':,'t 'S -;•mn 7. Jmli h�·�'j, R.- C-h'I. lVr. 9::, tmd .9 15, Alinm ?, dts Gt·sdus vom 3. 71111i 1 8S6, 1: . - C-BI. Nr. 10 fiir i\i� ·d1r­

iis!t'rrndt, gdti)rm S!rcitigl,:citm iib1·r E1;i:·mtum od1"r B1:sit.': "" dm /11 das ZN­
smmnlegu11lrsvnfalt1't'1t 1:'iub1·zo.!(t'11t'11 (�':nmdstiickm vor den ordt1ttlidtt'1t Nichtt·r. 
�('(()���- d_f1',; ��e.sti11zm1;;n�fi· dtw ,§' 79 dt's bc:::t"iclmdt·n Lrn1tlt'S.!ft:'.1't•/:::t·s !{lad1!rmtmd 
'!lt# dem t" i�·ten jJbsat/fr: da § 6.'i des G1·setzt•.1' ·<•om 3. :fu11i 1SS6, L - G'. 4BI. 
iV·r. 39, sind bf!/111 Bt'gitmc dt'r ViJmrbalm rmf l "tnmla.1·s1t1�t.{ des LoJ.;a/! •. :011mn:).1'd1'S 
die G1·m:::nt dt·s ZusmnJJ1t111f',g·utt�f{:.;t;·t -!1if.'fcs, l1c::;/duo1;gswr·1':.·t· dn Jft 'mn'11.n�iu�/i!tdun 

. Grundstii.cke· 1111/t'r .2u:"Jid1ttllJ{ ·r •on t;·1 c11:::m1.w1·1�1·1.·111 ::11t ht;i;-du·n imd, 11 •0 ,;s ,,,._ 
/01·dnliclt 1:Tsr:ltd11!, EU ·11f'J'mrrrkt11 . l licrauf /1r1bn1 noch .Br:rn.f}· df r  B1„1·t/11mm11K1c1t 
dt't V{nwdmmgn1 vom J'. Fdm111r .T!l„S'7, I - f;'. - h'I. Nr . .:JO, .�'.� "'� '  uJtd 71,  um! 
L . � G:.-BI. Nr. 21, .�·.§ 28 und 77 

Xufo!ge § 23 d1•r t't'S{lJällWll/1 ·11 t t•ron/J11111g l!a.I der /,u/m/lmm111�u·1i1 so/du• 
Pcrsom·u als Crnt.zame•t'iscr :::11 bestdln1 1md d1 '/II D/.·r111u ·tcr .'::1t.�:/f1L 't1:1r11 ' -;·1vk!tt• 
mit dfn G1·enslii.u(t?ll im D't•bid r drr llJ::nnisdtl'll Op1nrl1011 Vf'rlrmtl (() sind. Dnn 
Grenzanwfiser, einer i11 Östcrn'icll bis/u ·r u11htl.·m111fnt Ri11ndt11mlJ' zr1lrd, dnn­
nacli durcli das Land1.-.sgtselz (§ 6J: L.- (;, -B/. M· . .J9 11J1d l:i 79, L . �(;�.-B!. }\r,-, 10) 
fine atf/Jerordentliclt z.viclil(i:-e Funktion eingeräumt, wogt?l{t"tt dit' bmad1barten 

. (;rund/ies#ser (Anra.intr) zur VermarkU1l% bloß 1•i11ge/adm IVt.'f'dt.'11. 
Nachdem durch diese Bestimmungnt dt·r Lm1dC!>lft'.1'df:t's lJcstimnmHgm de.� 

allgemeinen biirg-N liclttn Gesetzbuchts berührt sind, wdc/u: in dim ht.'e<�gnu.'n 

Reicltsg-eutzm (R.- G.-BI. Nr. 92 imd 91 l':f J!./S)) 11ic!tt f10/[t1'ind1.rl 'lf'llrtlt!11, er­
scheint es zweckmäßig· dz'nt' G'csdzcsliickt' ,,,_;11 bdU'bnt . D„1111;11j(J{1re zN'> d dtr Au-

., :"/rag gemäß § 1, Ali1m1 2 t•ti1z11bri11gl'n sdn, 7.o{Jbt'i zu bt•11u.·rl.?e1t t'sl1 daß naclt 
l!i.'Jlfritt der Wt'rksamkdt dieus Gesd:us in Attsdm11g" drr Bestitn.1111111/Jl!l/ dn· 
§.§ 39, und 40 dü:sn G1�sdzes bimun 10 Ja/treu dit: Vi·nnarktm)f rkr &l.·mthtdt­
gnnzm, · d.Pr Gn·nze11 dt•r G'nmd11tlt'f{l'lmdstiick1� und l{t'me/nsdu1ft/ic/w11 (;) ·u11d­
stiicke ·vol!;;o.trm sdn dii1fte, di't· A11tragstel!Mtl( stilt'ns dt'r ./krmi>dti}nit:· dem­
nach entf alkn wt'rd. 

W i r k s a m k e i t  d e s  G e s e t z e s . 
§ 6 1 .  

Dieses · Gesetz. wodurch die einschläg·ig·e 1 1  Bestimmungen des allgemei nen 
· bürgerlichen Gesetzbuches nicht aufgehoben sind, als es den Parteien freisteh t, . 
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. 
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;ai� .: .Gr�niern�uerurig . auch durch deü orderttlkhe11. -r{_ ichter vollziehen zu lasse11f 
.:·sol�tige �s ·· Verfähren nach diesein Gesetze noch nich� eingeleitet i .s t  (§ 8, Ali 1 1ea 3) �: 

:fi·{!�dtf m,it :'delil Ta'g� der Kundmac111.ing · i-11 Wirksamkeit . . :· :':/' '·.„: . . .;" � - . '  ·:> ·„ ,� l . . 
. . � . , . , * ; * 

· �� � * 
'" �' ,, J)n{ · 'Parteien $lt;lti es frei, . au.�h in /fink1�1ift nack den. Bestimmu11..f{f1i des 
tlii/icmrh�'n"· 4iirgn'#chm GNitzbuchei die Grenzeni.e1!e·nmg ammstrcbm . · ' · . , 

-�- ' •• 
• . . . '. ·' '  ' ! .· . 

. V o  U zu g sb;� s tütinning. 
· „ · ,  · . ·  " , · § . ·61t. : .  ,' ·. , . · ...

. . r , . .  ,. „ „ °' . . ·  
·':[;;::; „· „ . . Mit ; .  dem VoUiugß dieses :: G es�·�ies" · �iJiIF M�in_e · · Mit)i:!Her . .  det 'Pjnanzen; der 

· Au�jiz .ün� · des Ac.ke·rb�icies ·beauftr�gt. � "·:.:::\'.! .,.� ;:�,„ : :·�..: � · <", · ;: '  :,' : � . :�· · :.� · · 

�;:�L · , . · . 

„ 

„ ·  , . . . . X.,> :·>.. : ;· :„.'./::·�.;.: .; > : ·, ":'. ·:.· ,,� ·.:{'".· . 
,," .; .• ' lnh•ltlilb·�·l(l�t. . ' 

1 .  Hal,!ptstUck.  · 

V o m  A n t r l:l g e  a u f  V e r m a r k il n g. 
,.\§ .. : l . . A!ltra.g . auf Vermarkung einzelner Gtundstikke , . . . ; , , 
'};·;�: ·: .  2 . . ' Antr:ig auf Ve:rn1arkung g·rllßerer Grundk�mp��'.'( � 

.
• · �· ·· •. : . ·„i >:,; : t , ·' 

:J'.� ·· ·s ,  .An��;tg . auf Vermarkung des . G,ebiet�s · -0er · Katastr;ilgt?tt.1eP,\��.'"� .;. • ' 
• . 

1, >J<. �;; {\n�rag: auf Verma�·k1111g der Gemei:{idegrenzef ' itOd: des uribl!wegHche11 ;Eigen· 
;:;'��·.,�'. ·:·· tumes · der Gem!!inde , .' . ; . · „ .� ; . . • 

·· . · . , 1 2 3 
l �:i• . .  5 '.  . .  V�:imark4ng anlU:ßlkh cler Neuverfo�s��ng· . , . : . • · . 1. 2 4· 
:.,:::;-: · . 

U :H ' i:{ t�tOok • 
. .. ·

.

·
. . .  . . . · • � „ P . . . . 

.," .  „ .  :: · ;v ,f1 n :'d e n � .e h ii r d e n  f ii }"  'v:e t- .rn a r ��u n g s a n � e l e g. e n h e i t c n .  
�.:;, }6,:  �\e' J)e11itfe�ti1r:i�ehörden : . . ?„ .. � ( . : · . · . · . . > . . . . 1 2  5 

· "i·!·t ;1. �  ·.· ,�u�t�nd1!f���t' :a�r Bel)Biden für Vern�arkungsruigelegcnhel ten . . , . . . 1 2 6 \t; >�ust�djs;keit . .'de� ordentlichen Richters
. 

• . . . . . . . . • . 1 2 7 
�.-„ ·' , ·. ,t:Jurcbfil:l!r!lngsorg,ine • • . . . . . , • . . • • . , • • . . l 6 4 
t! f9}\ ·Z:U.$it�meh�ebung .. der Landeskommissioit filr Vennarkungsangelegerih�iten . 1 6  5 
;; 4: .l: ;' ;Z���ri)e:nsetzung . der �inisteri'<1,lkotrupJsSio1i . fÜr

. :Verni#kitrigs;irigelegenheiten · 1 6  5 
9J: �:Z· : · .:.s,q�, l'!l�na\iga��. · de,r Kciinmiss.�onsinitilieder und 'tli e:: Ge�c\\!fftsor<b1ul}:g • • . · 1 6 6 
'''. ·� ·  �: R��M�w���san1keit. .der . Vern1ark:w1g .un·d: ;der ·Erkeniltnis�e: . . d�{' �tt;lid�s· und . : , . · ·>;, 

,::': . . ,\::, �'d#f:; ,��n�a{�ti�!1C.?mnü�$�0�· .. :· 

· .
. 
· ; 

.

'. :� . · · :, :;;,. · · ·: · · �" .� · � . 
· '.· . ··t ·:;.\ „ 

. . · :·: �{ .1\ing ·y-:•' '::t1i���:;f<�iJ.�irsr�'.1 , J 4 . . G-el .tl und O:ran11�gs$ttaten . . , · · ·
.

!· . . · . . · ' · ,. • "' ·. · / ··�: · '· '. . : , · , .. · · · (i · · · · , ,, 

, , 
. 

" . · .  · · . .  ,·ß'.fi: iiO )����:���t���iH�� l�'. ., ,. , ·· · .  · · · ·  · 

· . 
. fl• Jf(J . . allgt,111e�1�e';1 . . �.. < i , · . . . . · -/ .--· . ;:-. � . :�i' : . : ' · : , � � ··

�· 
· .�-( 

• ' • 

•.·· 
"" . " if • '! � 

„ 

- · . •, 1 

1 6, 7: ·' 
1' 6 '7 • 
'J,;07 
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l,'_ Tm liic.r{J11i/1.'!'01 . 
& 26 .  E i n le i tung des V erfal1 ren s  . 2 �  1 

2 4 2  
2 4 2  
2 7 4  
2 7 5  
2 7 6  
2 7 () 

§ 2 7 .  Beg·e.h ung des Vermarkungsohjektes 
§ 28 .  G rnnd.siHze der  Verma rkung 
§ �2 ') .  Ausl'ührnng- de r Venm1 rkm1� i n  A n\\ C�t· n h(� i t  der A 1 1r;1 i ner  § · 30 .  Ausführung de r V errnarf:ung· i n  !\ hwesen l ll.' i t  des A n r: 1 i 1wrs 
§ 3 1 .  Verlautba rung r lcr l�ec ht ::;k r: i i'1 der  \' o l l zog·c· 1 1 l ' l l  \' t : rrnarl r n ug- . • 

§ 31 . Au fn:1h me des Begehung-.� - , lw:t. i 1: h n 1 1g·s 11 e i st '  V l' n 11; 1 rJ..: u 1 1 g·sp rn t oJ..: o l le:-; 
§ 3 3 .  ( � rem:beschrei l i 1 1 1 1g,  S i t u a t iu 1 1 ,; 1 i i a 1 1 und  A 1 1 11 1 e rku 1 1g· im 1 1 rundhuclic . '2 7 7  

IV .  H a u p tstü c k  . 
. . P e  t i o-<l i s c h e H e  v i s i u n d t· r ( ;  e m c· i 1 1 d e g· r e 11 z (� n 11 n d 11 e 1· (; r e n z c n d e s  

u ri b e \\' c g 1 i c lt e n E i g e n t u l l 1  l�  s d e r t i t: rn l' i n d e n ( ( i e m e i n d e g r u n d s t ii c k e) . 
-§ 
§ 
� � 
� 
§ 

34 .  
3 5 .  
3 6 .  
„, i .  
3 8 .  

Begeh11 11g der ( i cmein cle�renzen . . 3 0 2  
Z(' i t pt 1nkt tler Begehung . , . . . 3 0 4  
i\11foah111e d e s  Hq:_{ch11ngsp rnt 1 1 k n l k�i 3 0 5  
Bq;eh 1mg- �de r  ( � emeindegrnndsl [k k c  3 0 5  
l -tegeh 11ng-sko111miss ion fil r  i 1 1  e 11w m  a 1 1de 1·en ( i 1 : 111ei 1 1dq:{e biete [{clt'f{CIJe Ge-
meind.egrundstilf,'.:ke . . 306 

'' Rr1ie�1enii'l�: ��r: G.r�nzmn,rk .n 3 0 6  
V .  Hauptstuck.  

P e r i o d i s c h e  R e v i s i o 1 1 d e r  i 1 1 1  E i n z e l h c s i l '/.  li e f i 1 1 d l i c h i: n (� r u n d s t il c k e . 

§ 4 0 . lkgehung 1kr ( ; ru1Hlstiid:e . . . . , . . . 3 0 7  
§ 4 1 .  Vorkehrungen zu r Sicheru ng· d er  U rcnrmarken 3 3 4  
§ 4 2 .  Zeitpunkt  der Begehung- . . . . . 3 3 6  
� 4 3 .  lrrtervention bei der Hegelrnng- 3 3 7  
§ H .  A u fna hme des ßegehun�sprutu'ku l le& 33 7 

VI .  Ha uptstu c k .  
S t a b  i l i s i e r u n g 1 1  11 d R e v i s i o 1 1  d c r t r i g n 1 1  o m L '  t r i :.; c h e n 1 1  n d p o l y g· o n o· 

m e t r i s c h e n P 11 n k t e d e s K :1 t a s t e r s. 
§ 4 5 .  Stabil isierung der Punkte . . , . . . . . . 3 3 8  
§ 46 .  Rev ision der stabi l isierten Punkte des K atasters 3 3 8  

VI I .  Hauptstück .  
„ A l l g e m e i n e  B e s t i m m u n g e n . 
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, Patent-Reißfeder .. ,,Victo,ia". 

;,if:§ir? . . Die Il�U.eren Konstruktione�1 ·.der
. 

Reifäfe<lenr suchen  e s  z u  ermöglichen  j · daß 
)\)nit : tlenselhcn" sehr feine Linien ger.ogei1 . \Ve rden und d i e� Reißfedern lekl 1 t  geüff· 

. " ·' . ' . •j 
;:;::: ,11* µnd geRchlossen , werden  können ,  ohne die S trichstärke i u  veränd e rn .  
' , · Die neue Patept-Reißf�der q Victoria -.  en tspr icht den 

obigen Bedingungen i i1 voll kolhmenstei· Weise . da.durch ,  d :dS ·� · . 
dieselbe · aus 

'
einem: Stück S i lberstahl ol�ne Charnier gcnr­

beitet  ist, wo<lttrch a�1ch bei längerem Gebrauch das sei t -
liche Abweichen 'der: Spitzen vermieden wird u n d  d i e  be.iden 

Lamellei� :ste.tß , 4i{ Tend'e1\z .' haben ;  z u.saimnc nzuf  edern ,  und 
�!th . p�hei:' �. Jl.��J{'._, Jgi· ·j;'dl�' · J�: f (t _�: t:e i_!: Lfoien e ignen .  Das 
Otfne11 ' qer Relnfeli�r.�; Wird idur�fi. · i e.intfi� ; .jd��iüen , aus d er 
Aohi ldqrig · �1:si�htuc11en . . Heh8t „ beivhksfeiti�t \ii1d ·ein teich· 
ter Drtick genügt, . u lll .. dieselbe in die · Rus der · i:e�hts 
stehenden Figur. 1 ersich tliche Stellung- zu bri n gen ,  i n  der 
sie durch Ein schnappen ei ner Feder festgehalten wird .  In . 
dieser läßt sie sich, bequem reinigeiJ u nd mi t Tus�l� . 9.4er,�„ 
Farbe füllen. Ist · dieses · gieschelierl, &9 ·'\�frd : · dfo · SfY�iT,�„/(iv::.'. � 
vorrichtung durch leichte· Be�ühmiig init de�n Fiuger alis· „ '\ · 
gelöst und oie.: ReWfecl�r , «1urch Herabgleiten cJer einen 
Lamelle� wie tlUS . der links stehen�en Figur 2 ,ersichtlich , 

� 

. 
„.· i •. � " ' .; . t ' : .• . . .; .„•.- - , ' • � - ' _,_ - . -__ - · :. · ' .!'. ' ._, . 

. geschlossen , · obmt tlai,'3' di� . St t i dr stär ke im gerin gsten alte·. 
riert ·\vird . · .  

· " . 
. . 

: 
\ : ·, · 

. 

:��-: «: .  : J;�/j; / : . • · .ffg. „ ;: . ·. . . . J)iese Reiß�e�e{ eignet sicli infolge der besc_hriebencn 
,_\ D .:; ,: . .  • • . · · · , . . : -, Vorzüge namentlich för den G e.brauch der I ngen ieure und 
·fiI;2;��{��fo'r:. in :\'orzUgH�her Weise und . Ist berei t s  in . v iefon tecJ1J i: ischen ßure<i-ux mit · 
'Jt:��,M�}n' :Etf:Q�g jn .V�frwei1d11ng-: . . . 

. . 

· · · · 
· 

· 

1/:<'::; , . .  ;/. J)ieselbe .ist' ' iforch die Ffrrria· .N:e u li. 'i5 f e r  & S o h r1 · k .  u .  k:.' i�I�{Mechani ker , . ·� . .I:::Wi�ii;. ·{'. ;_: ,Kriblßi-arkt 1� zum Pl-eise :,Ion S Krott�n sämL ,�a,1'fön zu beziehen . 
;�·;��;\<·-�.<> ;,!� .„�: -� · ,· -�·· �- - (' . :, . �' - �/ . -. 
r .�; · · · , ' : ,·,· .,;�·-_ , ' ·�:tr , ,:· · .·;; 

· ·'Z " :- . 

.r ; . . �·: ��z·en�nz.· .: .Df. :,bau���.· ' , 
. 

;,, „ .d; 
\;, )�hie: hernerken.ß,ve,rf :e�rende ·�urdigun·g · iler. Verdle�ste des ehemal igen 0e11enll - . . 

<�.;� 1 
'spel<t<>rs des. preußischen :Kat a$tets1: lk P:ricdrich G11sfav {r a u  JI hat sich ''or k urzem �; ' . ' : ·�i 

}y�lt7,;o�eri1 , d�t�I� · .die · anHlUlich )el�et yf:.!rs�t1,µ1}g h1 < cten :ctat'iei11de11 J�u,l\�_sfM1ct> erfu lg��;,;) ;�: '}:;�R�' 
', ' tne11nqug:; : :'des�elbeJi 7,Uiil •X W i r�licl1. $1f · GoJ.ieiinl:ir{ 'Rat tnit ' <l�in "RrIWlkaf E X z c 1 1 e 11.p '  . . : · ii·(ij 
;�.,: ·��„, : .J)Je�e.1)1 : �tl: i ' :deii .

· 
Fächkteisen ol)/�$ei:1;e1s;·, ersp�1eß1fohe11.- � wiss�it�dHtft l k hen Wirk�n� , .· · ,;;: .·�) 

U�C, byßtehr,t:e'g '· , M ai)ne· . w iir · es gegönn� ; . \1n J1ibte J S�§ .: .ihrs:::turi fi.Iföithdge Dieus# tibilfüun · · · . · .1� 
�\�i'�: üll ;kJ\'t}'n:eti, : ; pe;i. _ welchem : Anlasse · ibt� ,clie. UN,•�f.siüt:t</zu, ·?.t rnül iurg deri J"[t.cl elne1:> · . : .: ;Al 

fitf ·:9.�f�lli. 1QsöphJe: honoris causa. ;VerH�li · �:uh�4'.,,d-fo; l�a�ligenos�en , d�i��r , .},)ei-iomlerer ;V�'; ;!�i 
p�tlij�11' �t' sißti)s�ines ,,1ohlwolleüden Chn.1·aktefa wegen erfre11te,  iljm;,•ctfo. h i:m: lkhste11 ; . 

·. ;.„:;;<lfäf� 
„._,��.'·be.�.eiret hatten. . , . . 

· 
. 

. 
. . 

· 

· ; \} <: .:;.:t, 
: ��f..: 'cleuJ�pJ!e: C,ieometerverein . eniännte � Hui �un1 . Ehrenmitglied . · . · . . . . · . <: . ... '; ' · \i�t:��J\t�i� s�( diese� . . iiU.s·  · den\ ' · aktiven pr�\1fü�,cl!en

.
·:Sfa�tsil i�1'ste · ;un .

. 
, t . . O��q���;;-'/ 

:��\�!�'.i.P _Gjtli1 rlgeit, . . , bafmbre_c J�e11den . . Tätig k�it · ; ·ges�M��ene�: :. q�od�t91l:: . ; ��1i \,,,, 
;j)ij:J!.��1j::1;.-· .·:r:.;,.··.�.j'

.·.�·:.' .. '·.··.;.·'.···: .. 
'. .
. 
:.·.'.� :. : 

. 
, . 

· ;", < !� + ' :, ,; '· : ,: :,:' . '  ": ' ;; . , . 
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Praxis  un<l Wissenschaft \1· e rden i n  1 ;· � tc hk r ( ' i :;t·n d: 1 1 1 t' rn d �-c "1 i i r t l ig l  11 c r 1kn .  l.li t 1  11 1 1 1 d e rn e  
Geschichte urid E n t w ic k e l 1 1 1 1 �  d t · -.;  p n · u l ; j „, l 1 e 1 1  l\. ; 1 1 . i c: ( l · r:, u 1 1 t l  dvs  \ . ( 'r!\ Ws�11 1H�·�1' L '."L' l lS  sind 
mit seinem i\';.1 me 1 1  e1 1� 1·e r k 1 1 ü p l.t , 1 1  , · i J  r · r  J i ,· id t '. 1. 1 1  · I n !� ' Y. " 1 1 11 : i n i y, 1 : 1 1  \ v 1· 1· 1 1 l l k u 1 11 1 1 1 1 1 1mg 
empo rge hobe n ha t .  

Es  wurde u n s  Z t l  wei t  fii h rel l , Sl' l l l l '  1�· : 1 1 1 1 1 ·  T: 1 1  i i.;1 „ i l  � I  h i l dn n Z l l  I I  i l l ko ,  \\ e ktw 
übe rd ies in a u sfi i h r l ic h l:' r W 1� i se l\1 1L  K u li i n  1 l i - 1 · 1 h · 1 1 h1 ' l i 1 · 1 1  /'. l ' i h1 1 i r i li fii r \ 'crn1 1 · s � 1 1 11 gs· 
\\·escn im 1·ah rg-;111g- l X ( J • J  f!, t:11 i inl i � I  h ; i l .  

S chon  i m  p r:i k t i sd1e11 , i l l i ' ti l iv 11 d 1 · 11 l l i < ' n c;k 1 1 . 1 \  n 1.; i l i l rt · i , · l l l '  O p1 · r: 1 k. L:T1 il k 1 1  I Jm­
fa n ges itl versr h i erlcue 1 1  Te i l 1 : 11 des 1 1 1 1 · , 1 1 : i .�1 · i 1 l 'n S L1 : 1 1 1 · .; : t u :,�t · l'ii l i r t .  �t· i 1 1 n  l k r ufu nµ; i u ' s  
�l in isteri u rn  Ycrd a 1 1 k t  der p rt ' ul l i s l ' l l l '  i; , , �  1 : - k r ,  11 , · l l ' i l l ' r  \ 1 1 rdt· 1 1 1  : 1 1 1 1 1 · 1 1 1 c r  1 1 i 1 ·1h• n.:n S t u fe 
sta n d ,  die jetzige t ech 1 1 i sche 1\ usgL ·s t : i l 1 1 1 1 1 �!; . L r  I J ; 1 l  s1 · i 1 1 t '  l •' i i rs1 1 r�?. • �  1 1 i 1 · l i 1  i l l t r  d1 : 1 1  tcc l i ­
n isch en G ru nd l a ge n  des l� : 1 t: 1 s t ern csi : n .; g·1 ' \I id 1 1w l , s< J 1 1 d e rn  : 1 1 1 c ! t  d1.· r l 'i: rsnn : l l fr::igc•, 
namen tlich aber der i\ u.� h i l dur 1f.('  der p re 1 J l l i ,; 1 ' l 1 t · 1 1 L 1 n d 111 1; s ,; 1 · r .  l hll\' h d ie Elr1 t'ii h nm g  
d e r  Methode der  kleins l' l:' ll (�1ia<l r:tk i 1 1  1 L 1 s  p n · 1 1 i l i scl 1t�  \ ' e rr 1 1css1111g·s1\ L: s1:1 1 , l i a t  ( ' r  dem­
selben e i u e  wiss(�nschaft l ic l 1 1· ( • rn n d l'.lg e g-q<t:: l 1L'n l l r .  ( ) : 1 1 1 L I  11 i 1nle i'ii r st� i ne  Lcisiungt•.n 
v ielrach durch  \' c r le ih 1 1 ng 1 ) 1'(.: 1d l i sc lH · 1· s 1 1 1 1 ie : 1 1 1 s l f i nd i-;, · i i v r  0 1 'i k n  a 1 1 sg·L· 1.c i d rn et. SL;ine 
l i tcrarisdw Tätigk eit  h : 1 t. sich i'ii r das \\· rn ws�; 1 1 1q.�·s11· l' st· 1 1  im :d lg-enwi nt•n  : i ls scltr frucht­
ba r erwiese n .  Das W erk : · . l l i e  l r i g 1 1 n u t il l'. t r i s 1' h c n  1 1 n d  p 1 i l y µ; 1 1 n u rn r· tr i s t: h 1� n  (\l'. C h ­
n u n g e n  i n  d e r  F e J d rn e l l k u n s t » f a nd i n  d1: 1 1  1 :al' 11k n: isci 1  a u sgiebig.� V e rw ert ung· .  Die 
in demse!b(;n enthaltenen \' erfohren„ der t r igon1 >ml' f r isclwn 11 1 1 1! pulygu1 1 1 J 1 11d risc he11 Hcc h ­
n11nge11 h'i l den die Grn ndlageu s0i 1i c r ll'Ci tNe1 1  A rbei ten : der  , i( a t a s l. t '. r - A 1 1 w e i s u n g e n  
V I I  f u n d  1 X \· o m  1 .1 . O k i n b e r  1 H R 1  ·' , 11 e i t 'hL'. V orsc h r i i"fe 1 1  a u c h  i m  ,1\ 1 1sla ud1� aner·  
ka n n l  und  \·e rn·c ri " I.  w u rden .  

A u s  seiner Fede r sl:u11 1 t1 c 1 1  : l l l < ' l 1  d i t •  11 i 1 ·dv rl i ( l l t  : 1 1 1 l gl' lq�w11  \V t ·rk1: : " 1 )  i t '  t r  i (� O ·  
rH 1 m e t r i s c h e  P u n k t h e � t i 111 m 1 1 1 1 g  d 11 r r l t l � i 1 1 s L· l ; 1 t e i d 1 · 1 1 ti n i l  l l i e  T 1 · j l 1 l l l g  d e r  
G r u n d s t ii c k e >' • 

Dr.  C i  a u  ll hat i.ihcrd i1'.S Yc rsrhicdl' 1W 1 1 \i l z l i c lle T ; tf1 · i 11' 1 ' 1-k t'. ,  11 1 1 lt:r : 1 n dcri:t1 auch 
,, F ü n fs t e l l i g e  t r i g o 11 o m e l r i s c l 1 c  T : i l 't: l 1 1 i ' i i r d i 1: l> n i 1 1 1 a l l c i t u 1 1 g· d t: s  i) u �1 d r a 1 1 ·  
t e n »  ve rfaBt. 

\Vi ihrend meines Studie1 1 r1· ise-Aufcn1 h;i l tes  i 1 1  1 :nl i n  l i ,· I m i r  d i 1' l •: lm: z 1 1 , v 1 1n  
Seiner Exzellenz dem Herrn D r.  l ;  ; 1 1 t  ll i 1 1 1  J H'l ' tl l l isc l l l' 1 1  h 1 1 ; 1 1 1 z 1 1 1 i n bl r r i 11 1 11 t: i ngthc:nde 
E rlliuterungen i ibcr das pre11 il i sc he 1\ a List r;i l n· nness1rn�� "11 1'.St' l l  w c rh: i l i  l� ll , :>u11 ic auch 
die Unte rstützung meiner cfü;sbez [igl i ch 1.:11 St u d  i c n  : 1 1 1 1  d ic l ithe1 1 ,; w i i rd ig·s 1  c W 1' i:w z u  
1iudc11 , wofür .ich bei dieser  Gel egeu he i l  meinen  g1:hli h re n d c 11 Dank w:lnnst tns z11 111 Aus -
drucke bringe. J) r. J\ . S e rn l'. r :'1. d .  

IV.  österreich ischer  Staats beamtentag.  
Die Leitung- des � V ereines der Staatslwa 1 11ku ÜHt c rr1� i t : l 1s :> h : i l  fii r ikn 9 .  l1nz,�1t1· 

ber 1 90 S ,  abends 6 Uhr, eitwn St : laisb�:i rn tc 11 i : 1 g· in d i t� V n l k s J 1 ; 1 f l e d 1 : s  n e u 1" 1 t 

W i e n e r  H a l h a. u s e s  mit  ÜL·r T:i.ge::1onln1 1 11g · · l > i c: l . a g· e d e r  � i. a : 1 l s h c 1 1 m l c 1 1 ; 
einberufen und die Situ :- ttion , wekhe auch 1 1ns  : 1 1 1  d i e  Ü !fo11 t l id1 keii zu ; 1ppl ' l l krc>11 111Jt igl , 

in lap idarer \:Veise, aus der �·cradczu Ve r z w ei fl u n f;· k l i n g t ,  besc h ri cbe 11 : 

« K  e i n A v a t1 c e m l' n 1 ! 
V c r 1 e u e r u n g 11 1 1 e r H c <I :i. r f s a r 1 i k e 1 ! 

1 )  c f l /, i t i m H ;J LI s h :1 t t c 1 ,, 
Seit der am 2 (.i . A p r i l  l 'J0 .3 maßgchcnden orts erlu lg- 1 1:n Ü herrcid1 1 t t 1g- u 1beret 

« D e n k s c h r i fb lrnt diü N ichierfii l l 11 ng der . 
ßt'ht•gtcn lfo ffn ungcn srl io1 1  he i vie len Cele­

ge11heiten , ja sogar a l s  Gegens t and der Tagesu rd n u ng mancher L : 1 1 1desvcrsa n 1ml lrn� Ller 
Zentrnlleitung des Vrrl�i 1 1 es der iisterr. 1.: .  k. Ve rmessungsl icamten  den Vorwurf der 
<� Flauheit » eingebracht: . D:t!J, und weshalb nic h t  nur unsere \V iinscl te al le in ,  sondern 



:·äµ:ch. · die .. vieler aiiderer Zweige der Beamtenschaft verge�eiis dcl' Erfüllung harren , mögen 
{; :�le: 'KoU�ken· ätis der Wiedergahe des 1fächfo\geriden· Ar't\kels . ersehen , welchen wir  dem 
"�i:::Ze.htraFOrgah zur Wahrung der Interessen der !)sterr. Staatsbearnten"') entnehmen. Dieser 
}::/A'rtjkel · schifdert gleichzeitig die Nvtli\ge d.er Staatsbean1tensch<�ft Österreichs� unter der<�n 
'.i_ _Z\vange . der Staatsbeamtentag ejnberufon wilnte. _ 

!"'��;"'�> _ : : « .Jeder · Morgen bringt - derzeit inl . \\•i.rtschaftlichen H�usha1te . der Beamten eine 
•;&: J�perrn$chung. Heute wird das Fleisch teurer,: �norgep irgend ein anderer Konsumartikel , 

-� :,:;t��il . folge� _di e. indirekten Prnissteigertingen ciurch Hern�setzung des Gewichtes, der Qua· 
? ; l}!ät ,µ_ dgl. ·o�s . eillzig St;1bi1e ist ,d ie  Gehalfshiihe, Die unv.ermeidliche Konsequenz dieser 

;<:,; y�rh�\tn ias e : ist die Unmi.\glichkeit , mit c\em Gehalte aus�mko\nmeo. Vorerst werden n rLtur� 
f� ;:gemä.ß die · Aµs�aben beschränkt, ·soweit dies · JJoch llfügl ich 1 .claim tritt ein U nterkonsmo 
:}'.:µ�1 d · e�ne : ungentigen,de .Ern��hrung ei11 .und , zum . ·schhisse · wir:& ae.r , Kredit ausgenützt, 
·_·:·, ��q

·
n - dt�se, Quel le . l)icht . schon . in früh�fer\f�itterschöp (t _ , w,f�pe,: ; · ) _.- :.:. . 

3:'< ·;< : ·-· ; · l)\e!ltY Sit!tati�h . a�u�rt- muiinehr·/'liC-1Hih": e; :i�lg1tiJ;i4re. ·· ·tind:�\i.�rn'\1$j l�ßt $ich 
_
ermessen, i{·i1:��ti;���;-.����i!�i:e1��: , · L�!e_.-� 

_

:
sie�

-
- ·tatis�n��;·:�P��·-.;��!:}'�����t_i�ri��.t.(�· �,�r1;; ;��en:·• . . ��:i t �

.
en 

_

_ , 

!\!,�·:::: ;+ · , : Etn . Zei�hen - dieses·. Tiefstandes: ':ist „die un:ufsg�sehte ' Organlsatioti · :der Bc:hnt��� 
\:: ·,>"S,ch�ft .  N.al1ezu it1 jedem · Verwaltungszweige bestehen spezi.el le Beamte'nvereine und · Jedci · 
;:, ".'.· ;Monat. bdngt irgend eine Neubildm1g .  Die Ttltigkeit die!:ier Vereinigungen i st eine uner-
;': <müdHche lind d i e  v e r s c h i e d e n e n  Z e n t r a l s t e l l e n s'i n d  h e u t e  b e r e i t s  m i t P e t i­
�;1}·ho·n'tfo; M em o r a n d e n ,  D e n -k sc h ri ft e n  u .  s, w .  ü b e r s c h w e m m t .  . . · 

_ _  · - > j.'r�ge:o wir lli.l.�h den Erfolgen , so begegnen w ir iiher<ill dt!-lll g- r 0 U e: i1 Nj·.c h \ s., · 
·f: Syit- Jahren· · hat' die Benmtensolutft nichts errckM . Die' mati.�rlel le La.ge hat sich infölgre:. 
·r;'� ,��r trost�os�tl Ava1:,ccmentsverhllltnisse . vicl1netfr. ,�erRohlecl\tert ·uriü· "es, ist g;.l r n icht ab· 
;;-]::- '·�ulS�h'�n i ._ wann auf. dies�m Gebiet� ei11 . •WaiHlcl _ q.u : enya:rten \\'Jlt\�� · Selbst d ie H offnung 
·s;:;?� Jtt1f.'.'ebl�: Jles�e1:·ung;  an \Vekhe die ö�terte\�hische J3eltnit�ni:idlaft sich seit altersher n n· 

.;:;,;ic. zuk11unmern . gewptl1ü ist ,_. wurde. · durch cile, _f:'rkl�hin:gen itc;R }',in.anzrninlsterfi vc)rnichfot . · ·::;:�t'( · " ·· Was .:�ri;Hl ' nu11 gesd1ehen ? Diese Ft•frg.; . liegt ii�teri f}eamten .. n.Hf,den Lippen ,  weil · 
,�i� "G:d-��e;r . e11ipfl���-f; d�O e� so . . wie . . bisher, : �1.foh.t ' \ve.itergeh�n. kimn/ . : ' '/ .-. · 

_ 

-

']f:''i'Th, ':'· ; :Wi:r ·p �ben�, 
·
h�reits' en,;tlhnt , da.(l .die · (tegier�ng yqifr -4tni; .t1;o�t los�n Sitü: ü i011 , in 

;[::i�A�::������lf ������1���;�-�����li���l:\���:- ··l �!1r·��1 t;'.�����'tiig;�,ri��s d�{\� ���:e�'.�Ji���\,:;��ebl;11�h��� 
·' ...• __ 

'

,i_�_l.�.l A��g}�r.ung•: , a�C�' w.ied.erhC!lt erkfärt. h:�t, ,;011· oen ' i.trlgen:Ugender ( He-sl,)lduirgcrl Kenntnis 7.U . ' " 
::itid. �,��nl)i<(.lff' �el, s� . " t·��.t:lllt� t�is1 ·vQriu��g�s1#zt ,B.
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;' ·� � J�'.• ;: J,e:retat1g e1r , •01·u'.lr11ngcn c er , eluntem;c 1a t n c 11t er tl . t r · rn. . ntwott 1s t�lll " 
: . . o :  .i1,�r�t�J��1i(;�4i�'.: · ·w

·
�it die Reg ierung nic.ht- ·,�� )H h Es " gehört zu den · traaifforielle1i Üher·· 

.. - �r�r�;rJl�n. ·; ��,i : : qrt�r.·�ekhisd1e11 holum Bureaukrutie _, . d ie · unter�tellte Hei�1111.e,1schäft ,(il�rbe� , • _ �. · · +�·i 
��;J�\s.��tj ;l;:'. J�, �;;,:i��/��r,�1�" · .vQrz,u�iithaltefi 1 . ·'�''ei1 <;}�a.n ,)vßiß ,  , __ <l�t . . �et , bt111��rnd�J : .. 1:i�.t��l��\�r)'j:;;�;,:. · · -{'.'; , 

i,��-�eam:\e . - .fe����er· ; �\t·: ».�h�rrs��en _ .1st . D!t�I\: iin. ß�nklange .s��ht'. ' )ti- . audi füe. �le .cljtlos 1g���tt , . :„ !' .·;��m� 
�J�! ji,�.� Be:'.1m�e�,  d_1e -���J�c�� � 1t , , ,das Av�nce1�1e�t - zu puterb,md�p, )ltl,d„ dßtl l�er�1�1t�n nad1 'Y" 
):'.;;J� J, llk�r : z� �a.ßr�ge!n; ,, ,. ;; : ·<, . : , · . . .•

.
. : ,( _ ;· ,,.;;<<':(< · -�- ' . . ; . _  _ . - . . li'-�-?���; 

:-; ,-�d<:�'Sr: · �s :''wifä "kei�en Hea:mte�

_ :geben, ' jlet ' :\rciif .der.·, NQt�vendlgk'eit· :: ein�r� ,·strenge'I� . l hs„ · . .-:-:::�_ : :;i�; . 
·un )lic�t �P�l'.zeugt · wt�r.e , : · a�w· nlcht� �ein· Be!ites .- JU,r· :·aie .:Jfon <' itbe:rtn\ge11c.11 Auf gabe
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· s����j(�-��r�t ;::.- -. ';lllein <i�1nit '. fo· ;.v:et:Plnd,mt brirrgf 
'er ··'df� '"F�rdet.�1.1·g ,  daU _ auch, der 

• „ ••• �_>· . -�t :;Q.1� ·:-�i�li�_lgelfär i1u11 eine ·n1ei\$shß1nv\ir�Hge Exi$tei1z' g�„,;(ui\'i� . Da der
. 
Be,m11t� 

���t{,'-����/Äll_sp:ri,icll hati �o · ka.nn ' �r . dle _
E,tfUHung< dieser: ·pft foht · auch · verlt\nge1v lind · • 

i�< Ji�d1te':" fült>a llen \hiei u · ·  geeigneten ·· Mt�t�lh �durchr.ris�tün versuchm1. Nachqem _ UU!_I• . 
1! �{�gl�!f!llfi·.(ii�e:"i'.De.s1d�rk�n-: ' der ·• - BeaJAit�'.tt�cn�W - ,vfi��fhoJt, ; be�iümt. _ g�geb?li .-: · \�ur:tlen , 

: �rl�4��'\t�:�: det'. }��t$e;hie�enstew Hittei;t' a�e �, :  bislief :··:nfoht : :e#olgte; : . _E\Q: :1n1„u ., mit
_

. dem . 
-�t( · �:��li�rtlc,1'e,_' dfo . .. . Ed\ilhp1g _der zweifäUoß be,,r�Ptit�gtiln ; Wun��Jie . u 11 1.t '.'Fo,r.d.ei;uu S;�n � 

�J#�����ft \frglert werden , · 
. , · .- '.: . ,  < .'· 'O·;><''· ,, . 

-· . • . . ' . · ,„. : · , ;,- ·-< " �,it::·2: · · ;;1 ;om .• 1'. ;N.o;,�mßi�r.���:;1,0\1;i�'f ·: .' •'. . .  
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Der << Verein der Staa .tsbt':11nlen i'l;,krre i rhs  ., l 1 . 1 t zu d ics1;111 l'. \\ ed;e rk 1 1  l ksdt lu l.l 
gefaßt, <len 

I V. ii s t e r r e i c h i s 1'. h e 11 � ! ;1 a l s h \: a 111 t c n t :1 g· 
nach W ien einzuhern fe n ,  in  d e r  A hsid1 i , 1 1 1 1 1  i 1 1  i 'i / fe 1 1 Ll i d 1 n  1 J i sk 1 1 ;-,s i • 1 n  d1 • 1 1  � 1 1 · h 1H: i s  z u  
erb ringen , daß  die lk1ml t•nsr h a 1·1 11·t· i tt' l 'c V 1·rz i i�eri 1 1 1 1�« · n  dc 1· 1 l r i n !..', t 1 1 d s i 1 ·. 1 1  l�dt 1rrnen 
n icht  zu ertragen v1�rmag·. 

Es sol l  in Gei;enwart  r le r l< v i chsra l s;1 hgL · 1 1 r t l n l ' ! t• n  t 1 1 1 d  t ! c r  g·1 · L 1d 1 · 1H· t 1  l\ L'g i 1.: rt 1 11g's­
organe auseinandergeset z t  werdc:n , L l a li c ! ie  lkarnt eusc l i a fl i m l n 1 c 1\·s::e der l�epnti l i � !ll 
des Standes, dann mit R il t: k sid1 t  ; 1 1 1 ! ' di 1· ( ; d[ih rd 1 1ng der 1\ n t o r i Cit  bei der Erfii l l u ng der  
Dienstesobl iegcnhdten und n �ch t  i n  k t z k r  l . in i\.' ; 1 u s  d e u l ' l l i c :l 1 k11  g1 ·µ,en 1 l i 1 ·  ei i::ene 
Famil ie gezwungen i�t , eine A n d e ru n � der sitl1  v 1 1 1 1  Tag· zu  ' l \ 1 g  YL'rsc l i lcc h t 1' r1 1dt •n fi n a n ­
ziellen Situation herbe izuführen,  t i n d  daU  b · i 1 1  � l  i tfr l  1 1 n n� r,;1H· ht  gela ssen 1\ l•rden c la rf, 
die notwendige Sanierung- r.11 ern: i r h e 1 1 .  

Diese " Flucht in  d i t\ Öffent l i chkeih 1 1 1 11 e i n  genii�:·1� lks \\' l \ rt 1.u g·ehrand1l'n - ·  

w i rd fiir d i e  Furdcr11 11ge11 d.e r nea !ll l t' l l  d i e  l 1 n i (· rst l i t zun� der 11"\' L ll' Sl<' l l  Hevi\ l k1� rung-s· 
sch i c h t e n  s ic h e rn . welche j a  das a l l 1� q.(ri'1 f \t t- l nlt· r v ss1 · ,  1 · i 1 1nscit.s a n  1 •. i 1 1 e r  pfl i ch thewu llkn 
und a rbe i t sfreudigen 11 11d a mk rsc .i h  k r i 1 1 � 1 1rn l  i i l ns i ':i l t i gL·n l k1 1 1 1 l t· n s1 · h : 1 ft l t :d 1 L ' l l  

W ir hoffen ,  daß diese A kt ion  1les "' \' e rl' i 1 1 c s  der Sti; 1 t s l 1L'a 1 11 1 1: 1 1  Cl!->!t'rreidh " die 
gleiche Un,terstützung finden wi rn . w ie i1 1 i e  frühc rt•n , SI!  c r folgreid1e 1 1  Schri tte des Ver­
eihes ttnd legen es insbesondere de r \Viener Beah1knsr lla ft ans  Herz, sich :;u zah l rt' i ch  
m1 der  Tagung z u  beteiligen a l :<  cl ie \\ eiten R:i ume <kr \"ol ksh:1l le rks ne1wn W ie ner 
Rat hauses Personen zu fo �isen \'enni'1ge 11 . 

Die herrschende S ituat iun  ll' i rd i n  : i l l t - 1 1  i l i rt � l l  1 : 1 1 z uh: ii 1n 1n l ir l i k e i t e 1 1  l�ri\r1 ert und 
werden jene ){eforme11 besp rodw n ,  welc he; dnc g·r ii nd l i ,· i l l' l k ssnu 1 1 1-:; h erlwi liU1 ren k 1' in1 1 e11 . 

Eiue so l aute Kundg-ehung ' k r  ( ) c s : 1 1n 1 h e i t  der i"1 s l t· r r t: i c l i i �-r l 1 1'n S1 �1:11 s lwa m l i' 1 1  1 rnd 
Staat slehrpersonen w i rd �w e h  die Rq,ric r 1 1 1 1g k kh n : n .  rLi l l  d 1 1 .: 11 l' i k rl' \ c rzi'1g1 : r 1 1 11K 1·1 1 u  

Reformen u n m ilßl i c h  i st  u n d  : l l ! c l t  d k  f{e l : 1 d e1w 11 lü· id1sh 1 1ft'1 1  11 crdcn 1 • s  ill 1  1· 1 1 r  d e 1 1  
al lgemeinen Neuwahlen überleg·e 1 1 , d i \• W iinsd1c c i i ' r  l k · : 1 1 1 1 t\ ' nsc l t . l l l  zu ig11o r i (· f L'IL 

Z ü g e r c  d e s h a l b  n i e m a n d ,  s i r l i : t n d e r  \ ' 1: r s : 1 1 1 1 m l 11 11 g z u  h et c i l i �T n , r l t.: 1 1 11 
, n u r d i e E i n i g k e i t k a 1 1 11 n n s a n s Z i <� l f (i h r l' n . " 

Ko ngreß der Staatsbeamtenvereine.  
J m  folgenden vcri>ffentl ichen w i r  <kn Veri:Lu f  der \'c r l i:ttlll l 1 1 n g1:n 1k·�; : 1 1 1 1 1 .:! .  \fu­

. vernhcr d .  J. . in \\'ien stattgeftmtlencn St aa1 sheam t.e1 1k 1mgn��si:: s .  d 1 1 rd1 11 e k l 1 1· d i e  dcrz e i ­
: tige Lage d e r  Staatsbeamten gcken nickh nct ersch e i n t .  11 111 .i(� ncn  K nl kge11 , w c- k h c  d i e! 

N i c h t e rl c d i g n n g  U ll SL' res �lcmorandt1ms :i .u f d ie : 1 n�eb lk l 1  « l : 1 t l l"" v „� r l r l' t tt rq.,- dL'I" 
Vere.inslcitung zuriirkfii h rc11 , d ie ma B!{ehe ndcrse i f s  c ri'ir t 1 � r l < ' n  1 � rs ; 1dw11 w r  K en 1 1 t uL �  iu 

,":" '- bringen ,  aus denen n i ch t  n u r  d ie Unte rrwh 111u nge11 1 1 11 s 1 �res erst  vnr  k ri rzl�n1 gegTii 1 1de t c11 
· ,  Ve:peines, sondern a ud1 jene a l l e r  ii h r i g- e n , wen n : 1 11 1 ·h : 1 1 1 f  e ine  noch :-;o l;rnf.:e T�t ig·· 

ke.it zurikkbl ickender Vereine t rolt. fur1w;lh rem k11 l\:l i t i 1 •n i e ren$ erfolglos bkilie11 .  
Im g-rnllen Saa.le cles l .le 1\'erlwn�rc i nes f : 1 nd  Sm1n l ag ,  den 1 2 . Nu\'1'rn ll("r d .  J „  

die J ; ihresversammlung des /.en trake rhandes d e r  i \s terre iddsc hrn SL1at sbea.mt1mverdne 
in A n\n:·senheit der Deleg· ierten der l.:.nml �indcr statl.  Die ganze Tag-01115 sl a n d  u n t e r  
dem Eindrucke einer  En11 1 1 i ia t i o n , n a c h  w e l c h e r  1l;1 � F i n a n z m i n i s t c r i 11 m  d e n 

· S t a a t :; b e a m t e n  k e i n e  A u s s i c h t  m a c h e n  k ii n n e ,  d a tl i h r e s e i t  J a h r e n  w i e d e r · 
h o l t  l a u t  g e w o r il c 11 e 11 W ii n s c h e  n a c h  Ve r b e s s e r u n g  i h r e r  L a ge i n  tl e r  11 U c h s t e n  
Z e i t  E r fli l l u n g  f i n d e n  w H r d e n .  Den VMsitz i n  den Verhand lungen führkJ1 ahwech­
,„eJnd Hegierungsr11t M o s e r  und. Landesgericht srat Dr. K ii r h e r  : i ls  Vorstandsmitgl ieder 
des geschliH.sfti h rcnden Ve1'cbics des Staa tsheamtcnk:isinos. l kr (ic:<chii.fü .ber icht kommt 
ailf die verschiecknen Audienzen der Vertreter der Staat 8bcamtenschaft bei den M i n ister-
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l 

,;�
::\.p' i.t!stt�Qnlen Dr. � · K o c r b e r  . und Freiherrn . v . : G a u t sc h  zu , sp rechen, denen wiederholt 
i-,�je -For9ertrngen der St;1;ttsbe:1111ten vorge�ragtitl wurden . Es lüt'ndelte sich dabei nnmen_t· 
·>1J��1 . itm die Einbezieh1rng- der Akt iv iHitsz'l1lag;� in di.e Pensionsbemessung sow ie um die 

. '.' 'Yetkürzung der für : 'd�n vollen Pension:sanspruch nötigen Dienstzeit von 40 auf 3 5 J ahre .  
�i)!���l\gHch der ersten Frage, die Einbezieh111\g d(�r Aktivittitszulage in die Pensi.onshemes­
'·:?sung; ,\,Ölle . ntlml ich die Regierung einen ihr  geeignet · erscheinenden _ Zeitpunkt abwa rt.cn , 
� .:tii1f : d�!\1 · N.rlameilt eine bezüglirhe Gesetzesvorlage - zu unterbreiten . Hinsicht l ich der 

p:z�\e it<in · Frage aber ,  die Hestringienmg _ der Dien stzeit auf :35 Jahre, kfüme fUr die 
'· :('niL_d1ste Zeit , eine gli.nstige Er ledigung- überhaupt nicht  in  A ussicht gestel l t  werden.  D i e  
;:: ; :J);e p u t a t i c1 n  k ü n n e  l e i d e r  e i n e n  g ii n s t i g e 11 E r fo l g  d e r  A k t i o n  d e r  S t a a t s­

;.L b e a:m t e 1 r it i c h t  fe s t s t e l l e n . Diese · Mittcilunge11 �de:s hlisi�iums Tiefen in den Reihen 
<-.: U�i "; D�legier�en l ebl1afte EnWiu�chtmg· her\ror; - di.e : si�h . irr :!ailten MHHallskundgebungen 
:;.·l,'�irßer:te . j)i:e , ganien . weitenm_ Verlm11d,nnf{tn1_:-- d�$ Til<ge%;St:i!1:dyn: µ n Je. r- : 11, e in E i n  cl r 11 c k e 
'.�-' � A�f l{ ��: ( � J;�Pl_g s eY,� 1 -tt r �.� ge,11 .•. un<l ßer· · sl5li '.�c�� ��1t1'. .�c.� 1��ß� i�. ��- [::_l)e,)-��e�t�:� :E r:ör-terungen,  . 

:,.�}·�J��f�sspi,_ Dt; - K <�l ;v·9 y n a  t; b(!a�1fra�t · ' }m; . , N,:a�ne.� ·.;: ��f - g��cl�!ift sf�:h r�114en ·-,�orpp�ation 
,,:: .etl).e_, t\eue.: QrgMusqüo11 , cle"s Z�n tralve rba:ndes · il,cr . Bß!i;!ntcnvereinc, _ - d-l� er: c. a;ls :::ei;ne . A rt 

.] ·,:-.g'�arnleJ}ka inm e r  J.>ezekhiiet und in ;C\neni ai1sföh1;1id1cfr1 Refer�lte begründet. . D1�r Vcr­
;_:y-,:��1id -ersfrer.kt danach seine T titi�keit auf ga.nz Z isle l tlwnien,, - h a t  seinen Sitz in W ien 
' ';·:Lmtd>wi rd geleitet vo11 einem gn ille11 A usschuß,  zn Jcm 'v\I icn und die Kro n l : rnllsvereiue 
, : ;, ,�l.ne gleiche Zahl M itgHeder  entsende n .  Fil r die Hanptversamrnlungen hallen <l ie Verbands­
; (: vereine .für je 1 00 M itgl ieder c:i ne Stimme, <ther n ie mehr ab; zehn. Dieses Statut wunle 
: _(;, 'zyacli det�i�lli4lrter Beratung angenornmeri. In der Nachnii ttags:füzimg 'erstafrei e  i:las erl\;te 
:.i/:·:- - ��ef�ral Fil'innzkon?. ip ist Dr. W a b e r, der unter rindereli1 eine PeHÜoi1' huf K i n fü h r u n g  
·1.:,;·;,_:cr�s Z. e, i t ii v a !l � e m e 11 t s im Staatsdiehste be;mtra.gte .  I)je �:t\ 1tträge - des Heforenten wurde11 
;;:;ti�:g-enommeri. - In · e iner 11 icrnuf gefa ßten _ Resoluti6ti w lni das Berlauern ·· ii.ber das bisherige 
':�! Ve'rhalten �ler Regien1ng hinsichtlich d�r . Fonierungen der He<1rn.ten frnsg;esprochen .  - Eine 
\'ifr�'v#ite · Res,ofötfon l�nuftragt ei11e · uep\ttatiori , ' :iiocl1 ' im . Lai.tfo 'des · Novemb�r" i m  Finani.­
:1;� miiii�teriµni - und ' beim M in i sterprfü>identen d.ezfd lert9n Aufschh�O „ z-u · verhmger.i , . wan n  11i c  
�f; �.e�n��e11scttäft'. die T�ö�iiiig der besprochenen l?rnge11 zu 'e 1:wn.rten· 

·habe : Über A ntrng der 
�J_;;111z-er0 QrUppi.r �vitrcl� :hier;mf hcscblo sRen.  �lüß· cliejtmigqn Ahge<\rcloeten , eile Staatbeamte 
f'.O d6:r, ß hl: �tslehrper&�1nen �in'd ,  e ine freie Vei·eirt .igi1ng c:ilm� U nti; rschihl d�r Partei nach 
:;�}}ejn :: Must�·r dei: Af)vok<'iten , _ der Gewerbevertreter, .\l�r Agrar.für 11 . �.  w .  bi lden sol l len , 
; „tint :,d-i� lrilefessen der Bef\.lntenschaft zu veitrete1\. Es sind . i h rer tlef{Jeit gegen sechzig .  

�§�;;,�,e��·�Mt.s(ülfren_tle:r : Ve1;ein wnrde llieriuf' d�r Kasinov{frt•.in ' i t\ :e: r :i � gew �. ti l t ,  da der 
. ,  - - . i!it1(lr Ver�,in eine \V ieden\'ald 1 i icht  annehmeil iu kö11nön · erk lärte . .Mit Dnn ket;worten '.;�{:Hf'.:;!�!�� �i?.t:���l,1qrn _jiJ1d _a n d!e -11enen . F1füktic;11ä,r'e sc l

,
i lo il die 'i'agung,_ „ 
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bigtcr S i tuationsplai 1  bcig-ehrac h t  w i rd u n d d e r  l 1 l an  1 kr vum l ' i n a 1 1 z -M in i s t er i t1 J n  
i m Einvern e h m e n  m i t  dem J u s t i z-M i n i s t c ri u rn  c 1 !as.'> L'. I H ' l l  \' n rsl'! 1 r i lt· e n l sp ri clr t .  E i ne 
solche Vorsc h ri ft w u rde  z u l  ' l Z t  rn i i  d er  � l i n i s 1 c 1 1 a l - \ ' c rn nl 1 1 1 1 1 1 i; v o m  7 .  l u l i  1 8 1.l ( J ,  
H . - G . - B I .  N r. 1 49 ,  ku 1 1 c lg c 11 1 a.ch 1 .  

Dmch d i e  i m  � 2 3  cks hl'Zl' l � C l l C ll c l��; 1 � I Z l'S e n l i J ;d l c n e tl l ks ! i t l \ 1 1 1 \ l l l �,'C' l l  sn l l ,  
w i e  s ich  aus ei ern E n tgcg-e n l i a l tc c l ersc l l J e 1 1 z 1 1  r l L: 1 1  J \es t i 1 11 1 1 1 t 1 1 1g t n  d es 0 S o  L l i e<.;es 

G csct;i;os erg·i b t >  d e n  C rn n d li c s i tzcrn l� !' l l 1 i ig l i c l i l 11· 1 :n lc 1 1 , c i t l l'. i 1 1  i h rl: l l l l n li.' rcsse 

g-e l egcne I ksch l e u n ig-u n g  der D u rd 1 (i.i l i rn 1 1 �  dn Ik�;i t z 1· c r: i 1 1 d e 11 1 1 1g  i 1 1 1  ( ; n1 n ds t n 1 l� r ­
katas t cr hcrbcii 1.1 t'li hrc 1 1 . 

l n  Ü bere i nst immung rn i 1  l l c r  1\ 1 1 r • rd 1 1 1 1 1 1 �  d es � 2 . \  Li l 's erw�i l 1 1 i t c n  C esc lws 
best imm t § 1 des  C esdzcs \'1 ) 1 1 1  23.  � l a i  I S S 3 ,  1\ . C . - H I .  N r . S '.? ,  l i e l r c !k n d  d i e  
tei lweise A n d e rn ng d e r  �� ;· .1 1 rn d  /( >  cks a l 1 i!; l' l1 1 .  ( ; ru n d bu c h s;?,esc t z r s ,  d a ß  d i e  
gru n d b ii c h e rl i chc  T c i l u n �!, e i 1 1 c 1· h: a l: 1 s l ra l 1 1 : 1. r z l' l i t ' ,  sn l c rn c  l i i ez t 1  d i e  \' 1 1rh�t:  ci 1 1 t�s 
P l ;L 1 1 (��; erforderl i ch i s l , n m  ; ud· ( ; nrn d 1 ks \' C> 1 1  l' i l l t' ll l  V crn1 cs:.;u n g s l i ca.m tcn d e s  
l\ ; L tas 1 e rs o d e r  r o 1 1  e i n em bei�. a u t .  h i \' : t l l < ' c l r n i k c r  l'l: r f'a l.\ t i : n  u n d  l ie g la u h i � t en 
geometrisch en Pl anes ( S i t 11 a L i n n sp J a 1 1 cs) erfu lgc n ka 1 1 1 1 .  

Du rch d ie  A nord nung·,  d a ß  d e r  Si t u a t i o n sp l a 1 1 1 w c 11 1 1 au r c;ru n d  desse l ben 
<lie D u rc h fi.i l 1 ni n g  im C ro n d sleu erb. t as t e r u n d  i 1 1 1  G nrn d hu cl 1e e rf11 J g·,: n sol l ,  von 

e i nem heh . a u t .  l 1r i \r i l l l e i: l 1 1 1 i l; i: r  \' crfaß1 u n d  I J eghu l i i g· t  sei n rn u L I ,  sn l l  d ie M 1:)g·­

l ich k c i t  fr� l 1krh a fter l •: i 1 1 t r : 1. �. u 1 1 g; l· 1 i  i n  r l i L� K a la s l ral - 1 1 1 1 d  i n  d i e  { � r1 1 1 1 d hu cl ts 111appen 
fern geha l ten werd e n .  D i e  g_ c t ! a c l 1 t c  :\ 1 1 1 , rd 1 1 u 1 1 g  g d1 1  1· 1 11 1  der V or 1 1 u ssl'. \ zu 1 1 g  1ws,  
daf� mit  d er V c r Ltssu ng u 1 1 d  Uc�� Lt u h i g u ng lks l ' l a r 1 c:.; d u rd1 c i 1 1 c 1 1  l w h .  ;w t .  
Pri va t t cc lrn i k er d i e  \' o l le l ; a ra n fü: d er n l( l rder l i l' h c n  �� com e t ri sc l l e 1 1  C cn a u igk c i t  
u n d  l ( ichtig kei t  des PLu1cs g·e b o k n  w i rd . 

N u n  i s t  es, \\' i e  das  F i 11 : u 1zm i n is k r i 1 1 m : t u s  d en l � c l a t i o 1 1 c 11 d er ;;,ur Ü ber-
1rncht1 11g d e r  A gc n d r. n  u c r  F\' i d e 1 1 r, l i a l t 1 1 1 1 g  d es C ru n dskuer l ; at ast crs best e l l t e n  

Funktio rüirc z u  e n t ne h m en C c l e g; c n h c i t  h ; 1  I t e ,  w i c d v. r l l r ) l i  v n rg·ck r i m mc 1 1 ,  d :1ß v o 1 1  
den G ru nd besi tze rn be igebrac h te ,  sci l e n s  e i n es l ieh . au i .  Priv a t l l:r l 1 n i kcrs m i t  der 
Bcsfätigung· der  H .i ch t i gke i t  v crsc h c n e  J ' l i i n c  s ich als  1 1 1 i t  11 cse 1 1 t l i c h c 1 1  1\l i i 1 1g e l 11 

beh artet herausstel 1 tcn .  
H i crmrs  ergeben s ich  fi i r  d e n  Best a n d  d es n r u 1 1 <ls t e11 erkatasic n; u n d  der  

G ru ndbi.i chcr höchsi·  n achtei l ige Fol gen . 

Aus d i esem A n l asse \\' i rd d i e  !{ , k .  i rn  E i 1 1 v crn c h nit: 1 1  rn i t . c l cm F i n anz-

m i n isteri um tt n d  dem Justizm i n is terium c i n g c l a c1 c 1 1 ,  d i e  li d r .  a11 l .  Pri v al t e c h n iker ,  

insbesond ere d i e  heh .  a u t .  c; comet er, u n !cr  1k ka1 1 '! lg:Lhe d e r  v o rs teh c 1 1 1kn Aus­
fiihnrngen ;1,un�Lc hst darauf a u rm crksam z 1 1  m a d1 c 1 1 ,  d aß es e in  mi t  d c 1 1  z i l i ork11  
Vorschri ften nich1 i m  E i n k la n g· s te h e n d e r  V o r � a n g· ist , \\ C' ll l l  for die Dur c h führu 1 1g­

i m  Gru ndi:itcuerkatastcr oder i m  C ru n d bu d 1 e  besti 111 1 1 1 k  Pfa 1 1c ,  d i e  v Mr a n d eren 
Personen verfaßt s ind ,  von hd1 . au t .  Pri v at t e c hn ikern beg l aubigt  o d e r  bcstii t ig-t 
werd e n ,  daß v ie lme hr, den a1 1gcf ii h r tc11  ausdrli c k l i c l i en C csetzesbcst i mm u ngcn 

entspredten d ,  PJi.ine flir d i e  a n g«:gebencn /,wecke v o n  e inem bcl r .  au L Pri vat· 
teclmi ker nich t bloi:1 beglaub igt , 1-10 1 1 clern au ch  v erfaßt se i n  rn iissc n 1 1 1 1 d  daß dahe r  
auf derart igen Pl : i n e n  d i e  V crfassu nµ; J erse l lwn d u rc h  d c 1 1  b e h .  au l .  Privattcch· 
n ikcr  sel bst in oder n tbcu c l c: r  vo rgc!->cbricben c n  Bcgla11 h ig- u 1 1gsk l auscl (F i n . -M i n . -



1 . .  . . � . . 
:V,t;·��· ·· vom� 7. JuIT 1 890, R.-G."Bl. ·Nr. 1 49, I I . ,  Pünl4{ 8) -. klar zum Ausdrucke 

' ' ebra.cht werden muß. ' ! 

: .;/>.'. , Di�'- bcih. �aut. :Privattechniker werden weiters. an . die ihi1en · dem Diensteid 
: ,  r.- • • - · · ' . r· . . . :-. 

' . 
_elliä� obliegende Verantwortli chkeit ·;� füi· die Richtigkeit ihrer . Arbei ten ,  sowie 
�!Vaie'' Verptlicht�ng . zu erinnern sein ;  bei ' Verfass\ing . von Plänen der in  Rede 
.Ei��Jlpp.�en „A,rt die für d i eselben geltendeti Spezialv,0rschriften (Min isterial-Verord-
,füing· vo·m, 7; :}uli 1 890, R.�G .-BL Nr. l 49) zli - p.e�bachten. . 

· · 

.:<, :. ; {.:,:;. 111 <li.� . betreffende VerständiguQg· wolle a\1ch die  W.amung aufgeno mmen 
;i�!�iden, daß · bei etwa sich . ergebenden Anständen \\1egen . J3eglaubigung n \ cht 

f�e'lbstverfaßtef PHine für Zwecke. des. Grundsteuerka.tasters oder des Grundbuches, 
§a�. ��g�n l.1nri c})tigkei tei1 · o.der �on�ig�r · ·:M_äng:er :�er.; ,Jür.; ·�:i�se Z�iecke ausge-·
1��ri�1\Jr������,g�;;�f;1��t�Tli������'.:I����1�s:[�'�!�; · 

�,��äp�Oc�� · ·werd�n 'kön�1tc ,_..;; ' iii e· · pbl iti��lie1f B�nörde11 i ti: d ie Notwend i gke i t 
�;�f��fät wai;�n ,  die Umen· - gemäß der §§ 1 7 ·-:\ !l def S faäts-M i rüste rial-Verordnu n g  '

. 

Y9,m f L Dezember 1 860,  Z ,  364 1 3 ,  zustehende Diszip l. i n argewal t über d i e  heb . 
.. ali;t.: · �ri�attechniker mit al ler Strenge zur Anwendung': zu bringen. . 

'ht > /Von· de� an die einzel nen bell . aüt .  Privattech11i ker ergehen den V er�tän di­
: �ü.$; _ ·s�1N ·aticlt die im ;d .  a. Verwii,lttmgsgqbietß ;l:iesh�hend,en ·· Vereinigu1:1ge� der . 

:�h , ;:at,tt: Pdyättechniker · {1n genit;utkami1iren1) 'm it :dem ·' Ers�1 chen · iil , K en ntn is zu · 
���i�#j .;;�1,i,p;lr · yerhm.tbarutig tmd geeignete . . Ei n 6üßtiahrn � . i n  ih

-
ren · 'Kre\se r\ zu r 

J):irll�phaltuii'g . . vo1.i �pzt1kömml ichkei t€!n. tler
'

augedetttcten ·Art · ··m i twirken . zu wollen.  

r}'.f: ,:�\i,'°::Df� · �:" Je:'. :.' · ; • . •. \�i..-d ' aufgeforclett , . , Cl icf •J3ellli�·<l��C eister j fi�tt\nz · i\nzuwcis�n , 
-' ··�-:��J�-�cht ithel� 4ie, beb. at1t .  Privattep,h1üker. '. im: S1n11e  det''ß�sthi1mu11ge1Y der 

�tl�# 'Si�ai�·;MinisJe:i;ial: Vernrdnung; :iii_sbespndere . <li i 1:ls\'cJ1tlich - :de� Vorkom mens 
}�tfh:nte.9: Übe)�iand� .zu handhaben ; ' 4_en in.:.dieser ßeiieh11i1g et\va . ein l an ­

e�,;�;P�����P: ,·�Q�f„ staatlichen Eii9�;1zh�ltu:ng8o:rgan13 o.4e;r .. 1G,rü11dhuchsbehürden · . -
�\$pr��he1i'p.� At.tfinerksamke it zuzuwenden , ·. bei \ieni Vorha11<!-etisein der ·erfor- . 1���·��?:��tü��eti��g�:l1 'gegen d<m : p�t�eitfen d�i\ >\rnh: , �üt. Pfi�tatte,clnük�r im 

. �l�ffl!;����,; ��: ?r.z.�g��en ; .  s1olch� f�U�· �b er � : jJ:1 ).l� ,ll en .�ach · :�faßgabe 'd·e·s � 1 9  
;:. IJl.e.fir.r��y��;p.-t.�n .S.i����-M1 11tstenal•Yero:rdnung ... .

. 
d1.e· Entz�ehi!r�g .,:�-�r Autons�t10 11s­

�gJtl� -·?, �.fph··<�1:�"::,:��icl.e:s&tei1.� in · Betr��ht '.1 �odtm�n: · iJJüfüe") : :db� · . l. k.� . • · . 
:�slj�tjdlurig sofort�S.�ilzu�'eigen ;  ; . ' �- ' " '

. .· ,, . 

-�·;::· ��·� · . :.<.:.-. . . . -, ::-„·;'·, .'.: ·-:„.·:' ,,„ . .  ' . 
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K iJ r b  e r's Strah l e 1 1 d i.agrnm 1 n  z .  v c rc i n l;u: h t  l l l' r�;1 c: l l u 1 1g  pc:r�qw k i i \' .  /'.eic h ·  
nungcn . Zum Gcbr:wch f. .A ri:h i tck t t: n ,  l 11 �� c 1 1 i eu 1e ,  K u n s rg e 11 er l>C1 re i b c 1 1 d v  1 1 .  Land­

schaftsgärtner ( !  BI. au C Pm1 sp a p .  ni . l ; ig . ,i f i .1 · .� . „ 1 05 , 111 H e rl i 1 1 i <>n:'i . � l k .  1 . 50 
2.  M a themat ik .  

B a i r e , H„  L c � o n s  s u r  l ts fo n 1: t i o 11 :; d i s cn 1 1 1 i 1 1 1 1 c s  l � t·· d i g et ·s p ; 1 r „\ , l l c l ljoy.  

\1 1 .1 1  l ,.,0 S )  ,- · 8 ° ./ )· · ,  J f ' ( ) - I;  , � . { · . , 4n •. . g 1 .  . t r 1s  ,1 :i . . . . . . . . . . . . .  r .  , 1 . •  ') l l  
S c  h t1 b e r t, D r.  H . , /\1 1 s l es1:.• : Lt 1 s  l l l c i n .  l ' 1 1 k r r i l' l i h - u .  V n rks1 1 1 1��s p ra x i :-;. 

1. B d .  ( 239 S. m i t  1 7  Ab b.)  k l .  k n ,  l . t� i p z i �  1 1 J 1 l .1 . . . . . . . . \ ! k .  + --
\V e b c r, H .  u . J. \V c 1 1  s l c i n . E n c y k l opl i d i c  d e r  E l c 1 1 1 rn t ; 1 1  .\ l a t l t ( · Jll : i t i k.  Ei n  

Ha.ndb. f. Lehrer 11 . S t m l i c rc 1 1 d e .  : .  1 3< 1 .  E lc m e 1 1 lc d e r  c; c n m d r i c .  \ \ ' I I ,  IJ l H  S. 
mit 280 Fi g . )  gr .  81 1  [ ,c ipz i g  l 'W S ,  in  l . \1' d . g·e h .  � l k .  l'.'.?„--

3 Geometr i e .  
H c f f t c r  L .  u .  C .  1( ; ; 1 i 1 n, l .c l 1 rlrn d1  <. l. ; 1 1 1 ; i l 1 i .  1 ; l�M1 1 l' t ri e .  1 .  n d .  c ; entn et r ic  

i n  t l .  G ru n d g eb i l d en 1 .  S t 1 1 k u .  i n  d .  E l w 1 1 1 ·  ( \ \' ! ,  :� 2 7  � 1 1 1 . 1 1 ( 1  Fi;.;· . )  g-r. W,, 
Lcipz ig· 1 90 5 ,  in Lwd . ge h . . . . . . . . . . . . . . . \ l k . l -l . ---­

S .d1 D U  t e , Dr.  P. H . ,  :\!('d t rd im c 1 1 si o 1 1 alc  c; emnctr ic .  I I .  f > i c  J >( d \ tOpC (J 2( )  s.  
„. 

lii i t  90 A bb. n .  1 2 :1 Beisp ielen)  Ho Le ipz ig l 1JO .CI . • • • • • ;\I k .  1 O . ·-·· 
4. Ge odäsie.  

H 1 1  r e a u f. d .  l l: u 1 p t 1 1 i \· c l l e. m c n l s  1 1 .  \\ ' ; tssc: rs t :uHbbc 1 1hac l i i u 1 1 �-c 1 1  i m  \·l i 1 1 is t �­

riu m <kr  i \ ffc n t .  A rbei te n .  Fei n 1 1 i vel l c rn e 1 1 I (ks 1 d1cr l : i 1 1 d i s d 1 e 11 l\ an a b .  l krl i n  l 1)0S . 
D ö r i n g-, E „  K a .r tog-.r;t.p l i i schcr  \ 'Ng l c i c h  d e r  1.ci d i en erl; J : i rn ng der  1\ k i.{­

t i sc h b l iH ! cr 1/�r.ooo u n d der k a rt l'.  d es Lku tsr l 1 1 • 1 1  l \ ('. j c l 1 e·' 1 „ 1 1 , 00111 , m i l  l c: r l �i n t e ru nh 
d er Dars tcl l u 1 1 g  der ( ; c l : iw l cl1 1 1· 1 1 1 c 1 1  i n  h c i d c 1 1  � J : t lb 1 : i l w 1 1  21 J · .l >< J ·I- 1111 H e rl i 1 1 

;\f k .  0. < iO 
F i s c h  e r  J., U(ls l e tzte Haw.;ta d i 1 rn 1  d t's h araw a 1 1 k e n l 1 1 n rw l s  ( \ urd u nd e i 1 1 ige  

Bcmerkung·en über d ie  b e i m  B a u  zu r l .l m c h lii h rn ng· �e l a n 1� tc 1 1  ger1 1 Li t i sd 1e 1 1  A r „ 
bcitcn ( 8  S. rn i t  2 Ta f.) 

G a n s e r, 0. A. ( \.Ye rb;fatte f. l )r : i :, i s i n n :-:. 1 11 e. ( · l 1 a n i k . J  \' crf'L• i d 1 1 1 i "  \ ' < l l l  a s t r'< • 1 1 .  
geod1i t . 1 h y d rornetr. J 1 1st n1 me1 1 tc 1 1 , � l t · lh, crbcuge 1 1  1 1 .  SpL·1. i a l a 1 1 p a ra t e n .  t l .>.1 S .  111 
vie len Fig.) 8 1' ,  \Vien l 905 . 

. l n lrn l t s v c r z. e i c h n i s  d .  /lsc h r ft . l ii r  \' e n 1 1 cs:,;11 1 1g s1\ ese n nd . 1 - - \ \ X I I I , 
(Jal 1 q;an g  1 8 7:?-- ] 90 +) h enwsg. v n 1 1  der  \' o r�;1 a n d sc l i a ft d es Dcu t sd1en G eom e t er­

. vereins .  ( Ca. 23 Bn�cn)  8 1 1, S l u t t g·art 1 ')()(, (1 111 D rn c k c )  c a .  \l k. 5 . -- - , i 1 1  O r igi n a l ­. h ;d b frnnz geb. c;l .  . . . . . . . . . . . . . . . „ • • • . ;\ l k .  ldW 
N e u  h ö fc r  & S o  l t  1 1 , k. u . k .  i i s t crr. t1 k i l 1 1 .  :-;erb.  H 1 1 f'- \ f r d 1 a n ikcr  1 1 .  H o f. 

Optiker. K atalog. ( 1 20 S. m i t  1ah lr .  A b lJ i l . )  ,1 o  W i e n  ! 1 JOS . ( l� 1 1 t l i ii l l  i n  se lt r 
iihersich t l .  Vorfü h rn n g- sfün t l .  g e b ri i 1 1 r h l .  g eocfa l isd1e 11 , d n.1 1 1 1  �fad; fü· h c i d e - l i1 �;1 ru ·  

m e n tc 11 . liolche f. spci:'.id l e  Zwec k e  der  h 1 rs t t c d rn i kc r ,  fo rn c.r <� i 1 1 c  grol.le  A u�;· 
wa h l  von Zeichen„ H ecl111u 11gs· u .  Au ft r:1.g·s\" n rr idt l u 11g (· r 1  so 1\ i t  o p t is 1 : IH �r  Frzcu g -

. n isse) .  
5. Versch iedenes. 

J3 e r i  c h l i ibcr d i e  fe ierl i c h e  I n augu rat i o n  des rLi r das S t u d i e 11jnJ 1 r  1 �JOS/(i 
gew i i.hlton H ek tors o .  ii. Pro!'. DL Fra1 1z I�  i t tcr v 1 1 1 1  I I  i) 11 n c 1 a.ni 2 J .  Okt. 1 C) ()5 . 

. (. 48 s·· ) · 8°  \·\1• 1 no � , • . , · 1 en .. 1 :'! .  



:: . , ·c i:�_r ri o w s k y .0 . ,  Das schlesische A.u· �,u�2ht �- 1 i t. Rücksicht auf cl .  Hoch -� 
. . 

� . . · · ·
• . . . . . . . · A . 

yJ�s��rsah�tfgesetz · vom 3 .  Jul i  
. 

I 900 {5 1 8.) so; Irlaug>J)isser. Univers. Gre ifs· 
... -.� � ; . ,· ; . · •' � ; . . i·.r�wald -1' 905 .. , ·· . 

>�l;}:'.·> · ,-N e  ni e c, ' A . ,  Bericht über die Tätigkeit des techn. Burecuis des Landes­
·:ld.kijU�r(�Lte's: füc das K<>nigreiGh Bö.hmen i m.  Jahre 1 904. Prag 1 905 .  
··�··". .„. ":,., . . _· . · ' ·. - ' . . . .., 
?�·;{!'.;> .. - Q o m, F. ,  Methodes de cal cul grnphique en . .. usage a l' observatoire royal de 

,, }�Ji�isW.:nrne {Ta1)aola). · Lisbonne l 905 .  . . : · . . · 
�}i%�'.�i;;, �, ." . : �V e � n e r, H . ,'  Über · d ie Kenntni::) d. magnetisc;hen Nordweisung im frühen 

· ··;-,i�1:�Mht.el aher "- (20 S: m it 1 Fig.) Lex 8° (Vortdige u .  Abh� Herausg. von .d .  Ztsch . 
�j:�ib�s· '\.Veltall � )  Berlin 1 905 ; . . .  · 

. .  , •. 
· • . „ . . . . . . . . . Mk. 1 . ·-'--· 

''·· · · .. ,„
'. ·
" 

-. . , · · . · . 
. 

, . . . . 
. 
e. f. .• c �teohn1s?he.· Artu t:e1.. . . . . �, .. _ . , . . . . " . . 

K�::: . A l) i t; s c 11 1
<
. B.eltt�g ?.; ; ·. · Kon$Jrqktioit Ai ·. �il�\�Jreriprofi �e�;. ))6j ' Trft:?$ierung von 

"�-�l-��-f�rswggetl·, 111·i�. ·· t.pJ.i)' ßici'i(\ische�n
· QJbrJfro'�1 �;· �.e� J�\1n�t�öffiet�: · . (Q.st '. Y'f ochen­

����( { . ct;: ' · 'mrentL Ihud , . : vv ien H. 44,: f 90�). /� :  · .  " ., · : · · · ;'. · · . • . . 
. ,� g.,: ;'B e h  n, U . ,  Zur Technik d es Fou caul t-sch en Pendel versuch es. (Phys. Z t!ichrlt: . 
;J�;e,i {Mig Nr. 22/ 1 905) . 

. . p.e i n h a r d t, Das Dci 1 1 bard t.-Schloman11sche Wlfrterbu. ch i n  sechs Sprachen . 
;O��n '. { Gew . � u. Bauwesen ,  Berl i n  H .  1 0/ 1 905) . " 
t?C .

. 
P o  k u.1 i t , . T. ; Tng. Dr: , Wahl  d es. Stan dpunktes bei pho togran1rnetrl:scheu 

·Jid!, p116tpgrllph i�chen A�fnah men . (Photograph. · ·K,orresponden«> H . _ l l  / 1 905 ) . 
„f,{�Y�'/_;F a .ü J lni'b e t, . ]�rzeugung groß�r Lin�se1\ . fü r  'relef'.lkope. · (Sde11 t if  A meri c , 
· 1 • . . ,, ' ' ' ' . . . ·,!4;t�w,-Yb.r.IL ' Nr-. 1 7/ 1905) .  

. 

. . .  
-

. · · 

�-�/.,<" G·e:l i ti e k,: Dr, E. , _ Zttr Eviclen thattung des Katasters. (Z:tsch i·. r. No tari a l  
.\\.: Jre i w :„ G -er'i cJ.1tsba r� eH j n  Österreich.  \V i en ,· Nr. 45/1 905) . . . 

· 

�;.;::: : .::;, K ö e h  U n , · Die Spi n n e  u n d  .ihr Ncitz. :S o m m  e r1 V.erfah ren znr Beobach tung . 
„ .. ;tft::�Jt:tn ,e�\va�rnlihm�ngen . G r <i d  e n w' i t ;, )  Fernpl1otognipJije. , (Scien tiL Amcric . , 

• __ . :;�1'örk , Ni.- - "f 3.....:- 1·4/ 1 905 ( . · . · . · "· · . . 
t\<(I �·' �> r 'r .. : .' ·:. '- '.-' · .: � •· -- ' , : , : _.

, - _ ·: -: • - • 

;�;i;.t.<' :, · : :,}::� Jf e .ti lf e s üd t. u n g  d es mathcmatisch-11�tttrwi'ss�. Untetri ch tes. (An n . . f. G cw . -
�··J�a!i��esen , · Herli n  1; : 8/ 1 905 ) .  · . 

· > 
_ 

·;�· ·.;.O.e (te; l , .,Schwankt1ngen der Erdad1s� i n . den. J. :· l 9QS · uf.1,d 1 904.. �Beil .  z; 
!l-g;· �t�.:i: · �ilü.nch�.n , Nr. 25 1 / 1 905). ' . · 

· .  , ·  . .  

:; -�.,.-;. �;.� l. a 's &·�·�] ·„ ·pie . �cl1sabsteckm1g . des · ··!C aiser·' �rani '}ose� - J .  Hilfsst?ll ells · 0it� · . .  

r�Jl�.l\ai_b l „  (Qst: · ·  Zt�clifft. f. B .  u .  Hütt.enw.- ,  Wie�\ ,  Nr.  40/ i 905) .  . · · · 

· :•;„ , :Pu t tr a m ,  · ))am1.lfe1: f. q .  Küsten- u .: _geodiitischen I�ienst ·,�uf den  :·P11Hippi nen . ��--e�i·'.' � ' �:��� '.N ew-Y 9tk W. 1 �/ 1 �ÖS}-' , 

·
. 

Zus1fil�on f ,;„1u .�„ L vo" K fato<kL . 

itI!�'j,;tDfä: 't\mi�z�igten Bücher und . Ze.itschfifteri . sind ' dµrch .die B�chhandlung . . 
· · ;�-�\r.td't ö l) i u s/ . W!�n 'IU/1 � _ , Ha:uptstr�sse ·J?, z\t ·. he�iet1en , · · · ·

· 

k�:ir�t'.::�:;'. ·:. , . . 

�t�ne Mitt�\ lli��cfä: · · · 

. · 
, 

·-::���. t��.� -�- "-;;:: - -· ' •. :·:· �--· � : , - . � .  :-- '._ �, : • • . - - .• --� -- ·j :·.�-. (  , :? „·:')·: .• :: . '-:;' >. ' . _ > : : ,  - - . . · 
.
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·
·
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ei n tei l u ng  des k .  k .  Fi n anz -l\l i n i �>t c ri u rn s  u m fass e n d e  i\ 1 1 d e n1 1 1g e 11 ei n ; u n l e r  a n d eren 

wurde das Departement  XV (S t e 1 1 e r1im ter ,  Steuc rc i 1 i l 1 chu n �) m i t  d e m  1 ) c pa rt cm e n t  
X II A (Gru n d steuer,  E v i cl e 1 1 z h al t u 1 1 g ,  R c k re n t  , 1 [ i 1 1 i s te r i ;d ra t  ll r .  \' . ( ; l 1 1 h n <'� 1 1  i k) 
verein igt . -·- D i e  P c r s o 1 1 a l a 1 1 g e l c g c 1 1 h c i i c 1 1 der 1. k 1 1 1 F i 1 1 a 1 1 z-� l i n i s t cri 1 1 m  

u n terstehenden Behörden u n d  Am t er w 1 1 n lc 1 1  1 1 u 1 1 1 1 1 l'. i i r  S: i m t l i d1 1 1 1 1  D e p a r t.e 1 11 e 1 1 t  

XVJ l l  ( l�t;feren t  Sek t ionsrat Dr .  S c  1 1 i 1 1  e r) k n 1 1 zc 1 1 t r i c r t .  

D ie Schweizer Be rge s ind k le iner  geworden - -· - d :is is t  d i e  n eu este  
Nachr i ch 1 ,  d ie aus d er S c h w e i z  lw m m t  u 1 1 d  d i 1 �  < L t s  H er - 1  : 1 l l e r  Ucrg kr; t \ le r  m i t  
großer , Be l ri i b n is c r l'li l l e 1 1  d ii r lfr . E i 1 1  sc1 1 w e i zer isc l i n  ( ; c l e l 1 rlc r  h a t  j ii n gs t  d i e  
En tdecku ng  gemac h t , d a ß  d i e  1-l i'ih c d n  Berg l� ,  d i e  d e 1 1  :-; Lu l z  �.;v i 1 1 e r  1 -lei m :Lt 
bi l de n ,  si c h  p lü tz lkh um :� � l c t c r  2ü /.c 1 1 t i m c 1 e r  \ 'l� rr i nger l  h a t  - - - ·  g·; u i z  e.i n lltc l i  ! 
I Jas i �; t  k e i n  Scherz, w i e  m a n  \1' 1 i i i l  gb1 1he 1 1  k i ) 1 1 1 1 1 L: .  Es lrnn ( k l t  �; i c ! i  v i e l meh r u m  

ei n e  11 1 1 umsti.ißl i d 1 e  wissc 1 1sc l i aft l i c l i t: Tats;L d 1 c .  d i t.:  b a l d  L' rk Li rt i s t .  i\ us d c 1 1 1 
( � cn fer See rag t ei n Fe ls  l r c r \' Or,  d er u n t e r  d e 1 1 1  :\ a rn c n  ,, l ) i crrc ;\ N i l 1 1 1 1 :v bekan n t  

i s t .  1.m Jahre 1 820 w u rde d i eser  Fel s  1 1 ac l l  genauen  � l essu 11g·c 1 1  m i t.  e i n e r  M e t a l l­
tafel « gesch m ü ckt" � ,  au i \\' e l c h cr a11gegche 1 1  w a r, dal� se i n e  l l i \ hc  über d e m  
M eeresspi egel 3 76 M eter RG Zcn t i nw t .e r  bet rag e .  Nach d i ese m i".e i c !H: l l  w u rd e n  

dann  a l k H i-ihcn d er Sc h w c i zc r h erge lw rcd 1 11 c i .  Nt t n  l 1 a t  rn a 11  a l ler  bei  j ii n g �>t 
v o rgeno m m c1 1e 1 1  M css u 1 1 !� c 1 1  l i c r a 1 1 s�;·du 1 1 tk 1 1 ,  t L L I.) d i e  H i .i l i L� ( l ibc.r rl e 111 �kercs­
sp iege l )  d es bcri.i h m te n  h: l sg cs k i n s  fa l sch b e 1· c: d rn c t  11 n r t k n  ist: m a n  1 J :1 l I C' s ich 
1 8 20 um 3 M eter  2() l'.e n t i m e: t c r  g c i n l . E i n e  : 1 l l l t l i c l i c� .\ l i tk i l u n g  set z t e  d a.\' 1 1 1 1  
sofo'r t  d ie  schweizeris c h en B c hl i rd c 1 1  i n  h: e 1 1 1 1 t 1 1 i s ,  au r d al!1 au !· al l e n  K at : i sll'r­
karten d i e  no twend .ig gc\rnrdc n c n  1 3er ich t i g u n g t� l l  V P J"i�C 1 1 , 1 1 n n 1 i.: 1 1  w li r d l'Jl .  J11 1 1 �� lra u ,  

Wei ß h o rn u .  s .  \\" .  d ü rft e n  j e t z t  f"ii r a l le l\ k t t c rc r  \' i e l  \' O l l  i h re rn  \\' c r t c  e i n ge-

b ü ß t  hab e n .  1 „ N " """ 11· ; „ 1 1 „ r  " " " rn a J ·- .  f l i< i 1 1 l o1•„ 1 ! 10:· . 1 .  

Die B uchha n d l un g  Oswald  M ö bius,  W i i: 1 1 . 1 1 1 / 1 ,  l l a u p ts l 1 ; tfk 7 < i ,  cn 1 p l i eh 1 t  
s ich den Herren c ;comctern zu r L, i e feru ng  i il rl.'s B i i c h crheda rf e�; �;e g c n  rq�el mi i f l ig­
e i n z u h al tende M o n atsrate n ,  l i e fert auch H a r t n e r - 1.l o l c z a l \ l l a n d l i 1 1 ch d er 
Geod äsi e ,  n eueste A u fl . ,  i n  H al b fra1 1 z e i 1 1 hand fi i r  ·i..,: ?. 7 · ---- gcg·l ·n  t n  1\ l o n a tsra t c n .  

Vereinsnach r ichten.  

f3ericht über d ie ordentl iche Lan desvers a m m lu n g  des Zweigvereines 

. der öst. k. k. Vermessungsbeamten Mährens.  J\m �- N o\'cm h1� r 1 1>0S \rnrde 

die o rd c11 t l i ch c  La11d csve rsam 111 l 11 1 1g  des l l l ; il 1 risc h c 1 1  /".\\'Cig-v erei n cs in Brii l l n  rn 1 tcr 

Bcte i l ig·un g  fast a l l er V cnn cssu n gsheam t e n  ;\l ii.h rc 11 s  abgc h a l t c 1 1 .  

U m  1 1  U h r  oröffnct c  d e r  O bn1 a 1 1 11 n a c h  Bcg·rii fü1 1 1g  der c r!'.d 1 i (� n c 1i e 1 1  J\li l ­
gl i cder die V ersa m m l u ng· m i t  ci 11 er Hin g-c re n l \ cclc ii bcr  d i e  V crci nstfüigkc i t  11 n r l  

e s  wurde i-;oclan n zu r Tagcsor d 1 1 u 11 g- gesc h ri t ten , welche aus d e m  l i 1 1 anz ic l l en 
Hech enschnJtsberid1 te ,  d e r  Wah l v o n  z\\' c i  l � ec h n 11 11 1p-;rev isore 1 1  ll l lll aus freien  
Ant rilgen bestand .  

Nach erfo lg·ter Wahl  d er zw e i  ]{cc hnungs- 1\ evisorcn 0.1 sta l t etc  den  Beri cht 



�I1r�1::, · � ,r<?" "'.t. 'r , :' tiY ,, 

! 
:·y· :.- "· - . , . . . . . . „ , . .  · . ,  �· .  . . · . . . . 

·:{ �assi�r Herr K r.a � z  1, welC4er unter H�m��is·.;a\1t 
'
das unkollegiale Yorgehen 

·Jas· Vqrgä..ngers sein Amt niederleg.te„ . Die · Resignation des Kollegen Kratz1 ,.. . · . ' '. ,„ . . 
" . „ . . 

. rct.e· : v9n der Versammlung nicht·· �ngetiommen, . derselbe wurde v'ielmehr u nter · 

· j1�(ken1.1u11g  · srines korrekten Vorg'eheils u.nd in · Anbetracht seiiler Dienstleistun- · 

�� . für. den Verein mi ttelst Acclamäti{)O wie'dergewähl t. . 
„ 

·. 

. 
· 

i.fa�·. ·'�Nach_ gründlicher Besprechung unseref ':gegef1wärtigen traurigen Lage wurde 
fii�t�mmig folgende Res.olution gefaßt ; . · · 
<; , •'· „ « Wir erklären , daß wir bei den Forderungen, welche in  dem Memorandum 

)<itil April \ 903 zum Ausdrucke gebracht wurden , behr1I'reh ,  un<;l ersuchen d·en 
{�,-�t�Jit-Aus$Cht1� · nachhalt ig ·dahin zu .Y".i.rkep , ', ·daß d iese For4erungen baldigst i n  
"rfUlh1t1g gehen : Zu dies'em zw·ecke ,Veda,ng�� · wir, � 4aLl �lt}�� ßprderungen ge-

�tJgt{t;�:j:�!J:l;f;!i' �;!��· t.1:���1����lf ���t�W��!�: · 
:f9ffJerUon: · • i·sf., Wif vertangen ·w eiter$/: daß �,. cH�f , '�en.ttai3j\usscl1uß· · 1nnt �ih:ttslcht · 

.„ ,\J:t,;:,µie:· l'adam��t�rischei1 Verhältniss� für i dje .baldige· Erfül lung der Forderungen· · 
·i;�;a�cj( :et::;H:er1 K�tegorict Sorge trage ,  Zu · d iesen gebört in Anbetracht der Sachlage, , , . :,.�·-0·1:.� - ··�; , . . . . 

� · : . ein ' vollständiger Stillstand in der Vorrückuhg einzutreten droht, eine ange-
.}�fa�\ V�rtei lung' der Anz:-ihl der Beamten in die � inzelnen Rangsklassen und 

;(�' :�1qf:ilhrung einer regelm�ßigen . Vorrücktlng. ) · · .· · · ·, .„< ·. ' · ·· · · 

t;,�;:? 'J?�•rso�al-Statuat Über mehrfache ·Anfra-g�n: teil�1l : wir mit� daJ} , der Auflage 
„�c�J�::�'r: e; 1.l 4 .. � r �· .' · f� F , ·V e r m e s.s u  n g s �'.e:a lii t e·

.
: · p t Ö  1 9 0 '6  w'euer · · eiü Status 

e};�i� · : JC,: · Ver�essungsbeamt�n des
. 

G ru11ds,t-Ka.tä�t.er�. beigeg�ben . �er4en . wird , 
· �9� . ;A�1or���urtg 4iesmat eine·

. 
sehr durchgreifen"de .Äiulerung .. erfahre11 . hat. · Jn  

· fu\1 \nh�:Jlge: : W:ird , Q�.rselb� überdies ·-ei11· Ve.rzefohnis .ae.r- Geom�ter · der Lan�es­
,��lig . für · :B�§nW�.n • und .flerz�govina,'·' ßOWie )ri Taij�llenform · 'ei ne : recht inter· 
��e ··z.U.s�tn)n.�nste�lung :na�h den einzeln·e1i B.eätntenkat�'gorjen enthalten . Sehern 
·�*·1:··��s : �t�füs ail�iri.' empfiehlt . sich · ·�ie :Ätis.chafftütg d�� . neuen J{alf'.n<lei:s ; 
;;e'f��p�,e�· ·:4.ah'e,i·„ ' d .r i n  g e n  d, � ie  

.· 
zij�ese11. �et�n. " )3e�t�ll�.c�1��ile, ; .�!\tsprechend 

'fftJlt,)an�· t,tnsere , Dri:u;kerei ü m g e h  e i1 d . gt!langeh fosse.tl ·z\t wbUeil , da . ver­
, �,�b{;;Beßt#l�p�eµ · : nicht mehr berlic}{si'chtigt 1vetqen. ,kÖnnt�tl , :,indetn ·. nur eine' · 
'.,Ä�'���filfll,fü�!J\iift�ge ;·des n euen Kalebd�rs , herge�tell t ., wefcJen w irµ . · Kolleg�n ; . 
,''1·�': .:d9f�n.· ;�it�'fl�,. · :.e�n�n

. 
Ums�and �· · · ·.io' · a·�if ' Besiti . . eines·' ·B�st�ll�chetne$ ··· 1\icht ' . 

· �� ::sJnd; , · . ad:er:: a��s�lbeu· , vetle·gt . fiah�ri ,"' wohen: :  .ihre. · U,e�teUurigefi. )ln di� 
1#.fi��n�t�t . . onx�· ; : . . Kt�- �i�#��.e!::,N ·�· · J s:;. �hV . �)" �red�tzeffi{ ti .. ����ry·„< :: ' ! .< �\ : :.:' , · · 

fa�J?l'r.n�i·'N,lu·vo�t?lri . 1n · :;�faln d1af 1�r '·�lte·'�·iiglilder aes
. 
Re1.chsver�incs der · · 

;t.J.�\ �;: · · :. R:„:\M �fm,essungsbeamtett · · . � inf :Erm��l�.µhg :_ )ö ,11 · ·4� . . , heiw. 2.f>NQ bei : 
,i�t�"ij,:rf�ll' ; irüt . .claß sloven ische " un' d ! ä.e.utsch�. 'L<�nü,esthe�{er, sow ie für das 

• l • :j< '·u�� ::·, :KiislI)Qr�ma �rwirkt. ' Kpt��gf}n; '; ,·�1e;,; �(�� · aµ;r ·��r, Durchreise . ' in 
f\ ��'f�al�en:;';:'µfül . etw;J. ' von dieser : B .egUllstig}!Hg"' ·teb:ra'u4h in�cben 'wol len , 

J :mr.��fib'.!:' f!,§.� ��O,'. �'.t\ :. ��rr� · · Oeoinete� · :A :- · G r,ü � \ 8. \�\jif:��fb�ch ··· iu .wendep. · .,' · : . 

-· · -· -·-'-.,....._.__, 1': . · 
·-,, ., 

: '.'.' :-� ;, .. �, 

.. 
,· 
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Bücherschau .  

„Städtebau", M onatsschr ift fU r  d i e  kii nsl l eri sc l i c  A u sg-{�staltu n g  clt�r S t iid te  
nach i h rnn wirtschaftl i c h e n ,  gesu 1 1 d l 1ci t l ichen und S(!Z i a l e n  G rn 11ds:itzc 1 1 .  BcgTÜ ndct 
von Theodor G o  e c k e  tBerl i n) u nd Cam i l l n  S i  t t c (\V ie n l  u n ter  sti i 1 1 d i g-cr M i t­

wi rku ng zah l reicher Au tor i t i it e n .  V e rlag· \' 0 1 1  E rn st \\! a s  1 1 1  u t �r ( ( ; ,  111 . b .  H ) in 
Berl in .  Preis des l aufend en J a h rgang·es li i r  l l e 1 1 ts c h l : t n d  u11d (ls t e rr e i r h  1 l l  Mark . 1 

fü r alle ii brigen Ui nder 2+ �far k .  J r.th r l i ch ersc h e i n e n  z 11 ii l l  H e lle m i t  i l l us t ri ertem 
Tex t u n d  8-- 1 0  E x t ratafel n im  Formate  :?8 : 35 i: 111 . 

Diese Zeitsc h ri ft,  w e l c h e  d e n  v i el st'. i t ige 1 1  l 1 1 L 1�resse11 d es Sfad t c l>aucs dient  
bringt i m  nu n mehrige n f l .  Jah rgange e i n e  Fl i l l c re ichha l t iger A rt i k el u nd Be� 
sprechungen von aktue l l en Zeitfrag·en , v o n  d(�n cn wir  1lls  ;Lul�crst i n teressant  fo l ­
g-ende A u fsätze herausgre i fe n : 

� B e r g e  u n d  W a s s e r l �t u Ce 1 1 11 B e b a u u n g s g e h i c t e  d c· r  S Hi . d t e � 
von H .  C h .  NufJbaum (Hannover), 

* S t a d t- -u n d  H1t u s g· ar t e u k u n s t � vun C i .  Ehe ( Berl i n ) ,  
« E i n  S t a d t p l a n v e r g l e i i.: IP v o n  P .  H a H m a n n  (S tockhol r 11 ) .  I n  d i eser 

lehrre i chen A b h andlung wird ei n den gcgcnwütigen A nsch au u n gen en tsprec h ender 
neuer  Plan lll i t  ei nem d as gl e i c h e  Behauung-sg·eb i e t  (S tad t  M i i 1 1 s t n  i n  Sc hwed t:n) 
bet rcffcJJdcn m1 s dem vorigen J a h rh 11 n d er!. s t a 1 1 1 1 1 1 e 1 1 1 kn al t e n  Plane V L'rK l i c l te n ,  
I m  n euen Plrrne haben  w i r d i e  t'\ 1 1 n ch m l i c h kc i l 1'i 1 1er  w o h l ge o r d 1 1 et L· 1 1  Ci l i L�ckrung 

der Woh n8tllttc n ,  in dem al t e n. Pl : uw d i e  a l t ge\'.·n lmt e  l . a.ng·cw c i lc des Scl 1 ema., 
t ismuR ; i n  dem neuen  n a. c h d e n  V erkd1 rsri r h l u ngcn ( l { i 1 1g- und  Fbh n l10Cverk ehr)  

h in  gelegte Straf3c11 1  i m  al ten die  ü b l i c l i c  S l raf.\c 1 1geo rn c t ri.c ; i 1 1  dem n e uen die 
Beri.icksi chtigun g  v orhandener W ege u n ü  der bere i ts  lw b a u tcn  O rtski le1  i n 1  al t en 
deren schroffe U n tcrdriic k u n g· o d er Vt· rn i d 1 t u 1 1g· dc 111  I Jl a 1 1 sy s t e 1 1 1 c· :r. u l i ehc ; i m  

neuen fütd l ich d ie schLi 1 1 h e i t l i chc A1 1sg-csta l l u 1 1 g d e r  p rak l i sc l t l! r l  :\ n fnrd e rn n g·e n ,  

im  al t e n  poes ielose N üc h tern hei t ,  dir. 1 1  i c h !. e i n m a l  p rnktisrh  is t . 
« S o z i a 1 e u n d  w i r  t s c h a r t 1 i c h  e V (\ r a r  b e i  i' r 1 1  f i i  r S t  : 1  d 1 0 r "' e i ­

t e r  u n g s p l li n e �  von Dr. Tng. F( lrb;'.Lt (Frank fu r t  a. M .  - „  H11 d a.p c s t ) ,  

und 

· .Z u r  F r a g e  u e r  B a u l :t n d u 11 1 l c g u n 1-; » v o m  Herausgeber ,  
« H h e i n i s c h e  K l e i n. i> t a d t b i l d c r �; \'on Jakob Bcrns (höl 1 1 - H e 1 11scheid l ,  

« N o r cl :t m e t i k a n i s c h e  P a r k a 11 l a g c 11 i• v n n  H.  l\. ayser ( Charlnt tenhnrg « )  

Das lctztgerrnn n te Thema, 1rekhcm ein g-an;'.es H e ft  g-ew i dmet ist , ist sowohl  

sei n .es Inh al tes w egen a ls  auch \\·egcn dt' r  l l l us trat io 1 1en 11 1 1d  der  be igeg- ehcnen 
wertvol len Pl iine von besond<irem Interesse. Die G ru n d l age fü r  die :nn c r i kan ischen 

Parks bilden die A nlagen der Wasserversorgung- ; diese sel bst sch l ie l.len  s ich den 

natürl ichen Bodenverhäl tn issen , alten Bad1- und  Flu frnlu fc n ,  Seen ,  Tei chen ,  sowie 
Niederungen mögli chst an . A l l e  diese e i n z e l n e n  z e r s t r e u t e n  · A n l a g e n  

werden , u n d  d a s . i s t  d a s C h a ra k t e r i s t i s c h e  der ameri kan ischen stfüH ischett 
Anlagen , durch rnögli chst schattige P a r k w e g e  zu S y s t e m  c n vere i n i g t. 

· � V o m  S Ui d t e b a u  i n A m e r i k a  u n d  A s i e n  p von Ot to  Bartning.  Eine 

sd1r anregende Betrachtung, welche an der Hand von Planskizzcn v e rschiedener 
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· 
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' . ' ,i „ ·
. :<.��' gfoßer StMte Amerikas und Asiens darlegt; . ,,, ie die K11l tu� im Orient unabhängig 

A�;;_.'y9n · �n$erer Ansch·auung i hre Stildte ausgebi ldet und wie  di e ,  mit  der europäischen 
:r;T:"till tu·r . Ü ber'nom'ine-ne Gepfl ogl-!nheit bei Stadtanlagen (N eigun g zur sch em atischen 

:<Q\tiÜ:\ri enmg . der IHuserblöckc) au f dem '' freien und gesetzlosen Boden Am erikas 
·"��·· s�ch · gestaltet hat . · 

· 

. 
. 

·. 

. 

Wer sich 'm i t  dein Stlldtebn.u . zu befasse1\ · hat, ";ir<l .der Zeitschri ft m:tnch' 
:·:wertvolle An regungen · und \• iel nütil iches· l\'latcriai e;t tnehme1; kö1inen ; die bis 
"detzt· .erschienener1 Hefte kann man nur mit den llllerkennendsten Worten einem ·.fo j_�.den Techn iker empfehlen . -�men.-

·r-· ' - ' .  . . . . . 
........ - .�- �--�-�· .... • · . .  ·�.l�.'-�.·: .. :.·.-. . -.�.:.·.�.-· ' ' ' . 

- , .. . „ . . . · : ·· · · ·. . · . · . · · · ; Patent � w. 1,ate ' >' .; ,::,. : - ,> „ .
' 

· · : · · 
. - .<·�-- - :· - .;_ .  - .. _ · _ _· -> :•/ ' /-. ��-·�:.j,}} _.- ����'·_ ;·; _,/;,' ·>·:: ._.-:.?(-° „ ('i�i- '; ·>=·_. _ ;�·(:�;- - · �usalJltnetires·teUt v6i1 Ingenieur , J. J . : Z: i . f � ( r � �Ateutii:n'walt'.$:- . �ilcl tee;�ii:isc'tl7s . ß;urc�\\u,: . .  

· · · Wieu VLft ·, ·Mii.rl�hilfer11trit�e.' :Nr.� "i7: · ' · · .  ' ,, · 

. ,, (A11!lzüge aus d iesen P�t�ntannietdung�� sind erhältl ich . )  

�; - .-· : � ' . - J n . Ö s t e r r e i c h  e r t e i l t :  „ pi 'tzenschoncr u lld  Schenkel füh ru ng für  Ma[�­
*�;; ßtabzitlrnl. mit mehreren Doppelteilun gen .'iuf jedern der Schenkel  (H e i n  t i c h 
r'·�;'.J<.t r c li n e r  V. N � u kJ r c h e n) .  Nr. 22477. · · 

. 

'{, ·: · · , J 1i .  D � u t s  c.b l  a n  d ä u s  g e l e g t e  P a  t � n  t e :  · Geod��tisdrns J\�eßi nstr:ttin ent. 
:};iiir di�ekte'ri Abl.esung trigono'metriscber Funk�ior�en ·. m i t  von . sch"'i ngeoden · Ar­
t'.li1�n · in Gractführuuge11 beweglichen Schiebern : (A l fte ü M a y e. r U; K t  n s t W i e s· 

Lff: fü!a 11n),  · �1> 25 9 1 4.· . . · · . . · • . · · ·. . 
· . . . 

��·;,x t \· : Entforqüngsmesser mit · · zwei an den E i1den , einer · Ü�sis angeordn eten festen 
·:;[„�pi egeln'>: 9nd zwe:i , densel.ben gegen�b�rliegenden , '· u nter ' �ineri1 ' i.inveränderli chen 
;;tt �fi1.��1, . m�teinapder · v.erbmidenen Spiegeli1 ��:>w ie ·eineu1 .gemel nsa111en Okular (Dr. 
. .  : L. u i g ,i · C e r e b o t ::( rl i) .  C.  1 3 27 5 .  · · ' ' :. · 

·�)t'.�'.'. �<:: I n :n_e ü  t s
„
c � l a n d  e r t e i l t :  Zusammenklappba.rer Sta,rigenzirkel {R i c h :i r d 

�Mf�n�s .� .n). Nr. · 1 6 5 ·836. · , . ���}!t:?;:: ä :Hf p. : U·e-u t s.'c h·l a. n  d G e  b r a µ c  h s rn  ii s t e r:: · �iilsfollvorrichtungshebcl · für 
' "\;;l3og�i11;irket (A .f fr e <l M i l t z) .  Nr.  26 l . J° 2� . . · : :�

,
·�/� · -'· :; \V i e �,>;ifo . 8. Noveinber 1 905 .  _. i: '  

' � -· . · · ;'.
_
„ � ! - ' : 

, ,  ; · : 

, . _h· „ „. · . · -„ - · 

· · Pa,entberloht. · . · - · :: . ·-, " ,· 

(�.\�{t�� t�llt
. 

voin P;itentanwa1t Dr. Fritz . F u.c h �; . �lplo'�ie rte� Chemiker i.tnd ·ingenleur Alfred H a  1 1 1-

, �;· , . 1  � ·  · 
.

. . . . ' . : .. , . · . · . t> u r  g e r, · Wien, VÜ1�: Sl�bensterng�!Jile L · " ·' ' <'. . ;���:::� \:�·�=,i. ·�·••·;:�:��· I:�;tt�;:; l;t:;,::·, "'''�'1111;; „�111.1 

�\}.c l?at:·N�; · .2Z§;45 /  Anzeigevotrichtm1g: � für , <G�siclnvindigkeit��e�$er · nl;it voll 
· \vungg��jditen· - be\vegter Zeigerachse . . Loui·s · \lVc i FI e ,  Uhr- und Chronometer- . 

c, �;,'. l_ij · )+eJp�Jg< ·: _ . . . .  ·' · . . · . . 
iP'af,�r. : , 22 1 20. :Rechenmaschine . . Firrt1�1.: L,ei p z i g.e

.
r · :R (> h ( e n �v.e r k e, G.' 

-:;i{:;::ilf:"i.au'setr'bei' hfarkransütdL _ . . · · · . · ·· ·· · · - · ' · „ 

j:f f �ii��t;,�" :,: . 

. . 

·• . . ' 

, ... ' , 
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Pat.-Nr .  22 7 2 2 .  K u l 1 i k i n h : d t srt:· f,', i s 1 r i e r: q i 1 i a ral . l " r:\ n z  l .n u i s  K r  e i 1 ,  ßau ­
meistt::r i n  G l au chau ( S: t c hs ' 1 1 ) .  

J laL- :\ r.  �2 ( i 4 i  E i 1 1 r i d1 t 1 1 1 1 �  z 1 1 1 · l k" t i 1 1 1 1 1 1 u n :_: t i L · r  l ) t ·1 i 1 1 1 : t l l\ ' e r k  a n  l n� a r i t h -
. J T t i SC h C rl  f� c t:J1c l1SC J i ie l l t' f ' l l . i\ud ( l l f ( ' J 1 :1x l\'s �� 1 1 1  j ! l t ,  i 1 q.!,. L' l l i l' l l l '  i l l  l 1 1 U k l'r '->  U l l i.J . j a l l lt'S 

C r u i c k s h : t n k ,  l ; ri va t i er  i 1 1  � r\1 \ ' 1 1 r k . 
Pa.t . -N r. 2 2  7 1 3 . :-;L · l hs t k : 1. : ;s 1 c· r 1 • 1 1 1 k :-.. 1 l 1 · l' i i L 1  t · 1 1 1.  1 n i l  ! i 1 · i d 1\ L' cl 1 s 1 · l 1  < 1 1T i 1· l t t 1 i 1 1 "  )', 

F i r m a  T h e  F . S .  �l . �� y n t l i i ' : t t c  l. i 1 1 1 i t 1 � d  i 1 1  l . • > 1 1 i l 1 1 1 1  . 

l ' n �.� . 1 r 1 1 .  

B .  3 1 0-1 . Lcon J > :w l l : o i l l a t , l 1! 1 r L· 1 1 r : 1 h r i k.: 1 1 1 l  i 1 1  l ' i 1r 1 1 1 . -1 rd . l . ! 1 n: nkr imp :-. 11 
.J .  704 . A rn o l d  J c 1 · e rn i : L s ,  �pezi r i l i ::, t i 1 1  \\ ' a�; c n  i n l s u d : tpcsL \ ' o r l' i ch t u ng 

z u r  U mw :uHl l ung- \! (J ! I  g le i d 1 ; 1n 1 1 i ;�e 1 1  ( l l H' rs c l i : 1 l i g c ! l 1 1 d c1· T a f'c l \, ; 1.gT 11 , L:i.u kr- , 
Hr li cken - u n d  Fcd e rn a g e 1 1  i n  sc l hs l ti( l i g l; C l t : i q..; i c rn· ag·...: 1 1 .  

M .  2360. Fr i t z  � l u h r  11 1 1 ü  l ak l lb �i t ( 1 l :!l 1 e i 1 1 1 ,  h :u 1 r k 1 1 i L' i n  l ·� l l k rk l d .  
" . 

_ürientii:irungsplan. 
· · .  V.  655 .  Johann Vi  1 1 a 1 11 , Hauptmann i n  ( ; y \ i 1 1g y (:is .  

vorr i c h t un g- fii r F: th rzcuge 

D c 1 1  t s c h c s l �  c i r h : 

KL S 3a. U h r  n1 i 1  d re i l bare 111 , d e 1 1  :-;1 u 1 1 d e n 1. c i �', CI '  t r: 1�� v n d e 11 � l i t t e l t l'. i l  z ur  
A n gabe v crsc l 1 i l' ck n cr < l rhZ L'. itl:n . l •:d 1 1 1 ' 1 1 H I  r ; a g 11 c ! J i 1 1 1 1 1 1 1 1  l .e 1 1 1 1  C : 1 g 1 1 L · b i n , 

l .a-c h :w:x- dc- Fonds (Sch 11· 1:.: i z ) .  

KL 42. Lei tu ngsd ra l l t  für d i (· l l u r d 1 l l u tl l t : i t u n F; \' i 1 n  l " l i i c,�1i �; kc · i t snw�isc: rn . 

W i l h 1:.· l m  \V e i s c„ l l C l l 1 e nski 1 1 - F rn�t t a l .  

1\. 1 .  4· 2 .  In B u c h fi l n n  zus1u11 n 1 c 1 1 1 1 ' g h : 1 r L·s � l L· n· c •sk o p .  d c:;su 1 T e i l e  �, ich 
gege nsei tig in  a:11 Cgcr i c h t e t c r  S r c l l u ng l ' r l i ; tl t 1 � 1 1  N t· U L' f ' h n t n �· r ; 1. p h i <; i · h c G e-
s e l l s di a r t ,  Berl i 1 1 .  

K L  4 2 .  Hnh l s t  i eg·e !  aus c; Jas fLi r S c l 1 l: i n w c r f�· r 1 1 r l gl.  Fa.  ( ' : t r i  /. r:. i s s , . l c 1 1a .  
KL 42.  A p p rtrat ;-: u m  J\ nze ig e 1 1  U 1 1 d  l � l'.g c l n e i rll'r  (; 1;sd l \\ i 1 1 d i g k c i !  1 1 1 i t  e i 1 1 c m  

<Lbsatzwe i !>e v n n  d er 1. u m esse n den ( ] es c h \\ i 1 1 r l i �( k c i 1 ; 1 ng l: t r i elH:l l l' l l  u 1 1 1 !  d u rch. e ine  
Feder  nach  der  i\ 1 1f a 1 1gs:-1 te l l u n g  :1.urli ck gdü h n.r 1 1  Sc l 1 al t 11 L„r k .  L u rn l rnrd Eu ge11c 
C o "  e y, Kcw G a rd ens  ( E ng·b n d )  

K L  4 2 .  \ ' o rr ic h l u 1 1 g  z ur  V e r h ii ! u n i,i, der  g-k i c h r.cit ig-en U c w c:g11 i 1 g- l ll t.'lrri �n: r  
Ei nstc l lhehi: l  be i  Hct: h e n m asc h i n e n  u .  d g l .  F r: 1 1 1 1. T r i  1 1  k s ,  Br: 1n nsc h \\' e ig  . 

K I .  42 .  R egist ri e rend e r  C cscl m i 1 1 d i ��·k c i 1 s 1 1 1 l 'sser,  lh"i W l' kh e 1 1 1 e i n  l � L\ g i s t r i cr· 
· . s trei fe n  vom F;th rzc1 1g· anget r i c h c n  u 1 1 d  d 1 1 rd1 L' i n  l ' l i rw l'rk 1 u i t  /. c i t 1 n a 1k c 11 v e r„ 

sd1 e 11  wird .  Ernst P o \  d r a c k ;  K l 1 d z -; L : l i e ·· k i ;n i g·,; 11· a l d  

Ste l lenaussc h re ibungen .  
l .  Der  Dicnstpust cn  fli r d ie  Evide1 1 zha l t 11 1 1g  Llcs G ru 1 1Jst c1 1e r k :\ tas t er s  1 1 1 i t  

dem Standorte i n  L n  d i t z und S c  rn i 1 , ev e n t u e l l  d ie  S tel le  e ines Ev id . - L ; t'llUleters 



' \ . . .i . j ! . . 
cl�r XL Rangskl. . in BÖh111en: . oie  Bewerbdngsgesüche sind b i ,; n e n 

):<"Vi e r Vv o e h e  n einzubringe.n. 

·j�,;-,.· ·" .. · 2. J)e't Dienstposten eines LeiScrs· d'es Katastralmappenarchives in G r n. z ,  
J ·;�Lc�ientuel l die Stel le eines Evid . -Geome.ters Jl . Kl. in Steiermark. Der Bcwerbungs-
:·:;· ..  i termin dauert drei Wochen . (Niltlzo11bl. deH k. k. F'ln. ·}lln. vom l'I . . No\•On1bcrr 1905,) 

' I  ' •  

. Pers�naHen.  
1 „ . J l l 

:��- - ,  - _ · - )fer•et.J. �ng�n· .in . QaU�li!n: ;}O t?;�t�·;i.� ,�-Ji1�'.\ ��,��n:.-}l�e\I:t :r):.• .·Y_ 9.n Jlalicz nach 
�f;,·,�ß,t:aras61 ,  · Qb1;rg: _H .  · K :l, ., Thom �i$ Q:h p .l"ö, 1) j· ;e w s·k 1\vpn ·K._oss· a\�'1 ·h�pl1�, ��1 ��zi;_zyk i ,  

��>" Jleometer l Kl. . Eduard P i  .ti t n c r von Nti\vy \rt(irg' irnch 'Kösso,;,, , . Geo·111t.üer"''.'-ü·.(}q, .. ·· . . .. 
· 

�!�_; .„ - · V!iil�rian J o s t  vo.n Roiwad6w,  bez\-v .  Krakau , na ch Nowy Targ und die 'f:!Cve�<i · '  

�:: :](a:lrnan R o s e n b e r g· von Podhajce nach Nisko, Bol esl a :us V i nzenz P y r z a n  o w s k i  
· ·::,�i;·��n:·.Bursztyn . nach Halicz. (F .. �'1. -E .  76.8 1 6) .  _ · . · 

_ · �� . .  ' .. Versetzungen In Kärnten : Geometer L K I .  Arthur S t a r
. 
e k wur<l;e über. 

:':;;,:_,§:ei.11 Answ;hen vo.n Hermagor nach Klagenfurt V-ersetzt u11d . El�vc J9se[ J tt s t · ,roti 

'iiS'J�-(�$.enfür't nach H.eri11agor t\ _11 d m i t 4 e r L e i  tu 11 g' d i e s e s  13 � z i r k e  s .b e t r a lt  t 
S/ "(F.,-M>E: . 75 .704).' . . . . . ··" · \' . ··.· • '  ' :. . 

�
'1 

• 

· · ·.�:e.ri&lonle rung : Der Archivsleiter· in ·Graz; , Evidenzh .-Insr)ekfor Alois l v a n-
J� .i J.h '\�urde �n . ·deJL dauernden Rtthest�nd verse:tzi . (l� ."�L-K . 76:5·5 q;; 

; ·,;.;;: ;;L ;� - .· �i.�ven�Auf nahme :  , Für . B ? h m  e ·n :' : · I�ic�1�rd G '!- n s, , J(
.
arl J � r  0 $ , Bohus)av 

<'.'.�k�. �: f ? a r-, , ul\µ, Josef
_
, K p, o v a �  ( F.·M .�E. '  6�.ß8,6) ; fü� .. D a .l. �1.a. t _i e n : .

_
G iuseppe . . 

\�� i r c <) t;, Q h i a (l� .�M :·F�. 78 .6 1 9) ; für K ä r n t e n :  ' Hub .  S e.- h o. r n . (P .• M.-K 77 .060) ; · 
·: t�,r,'.f ·� . . � Ü �n· !. a �  <{ � · Ct}ri�tian P e r (� t , (p" „ �M�cr;,  75 .;'.8,9.) ;  · Jtir N i  e· d e r � ö  s t  � r­

' ·';' ;J;:� f c h ::;. : :�#1'., K r a t 6-c lr w  i _l  l (f.-�t-E. 6S . 552) ; ; , (i.ir 0 b-o r ··O $ f e n  e i  e h : Johann 
!t��.,�\o·�ij �: L (f;;'.�� �:� . . 7·8 „400) un4 

· 
Kart _· F r ä.!l : i e  l (F ;�M:·:E'. · 'sO,; t '42) ; ·· ·fifr S a 1 ·z-b u r g ;  . 

"· „, 
" :·M�� J�::? ·i>J\ Jf.)1 1�K 80.896) ; für " ? t e· n � t �1 <_t .r 'k :' 'O�kat "��'ä 11 <l o l. J n (  (F,;M . -E;  . - · ' . - , . < ::. 
)tft914); :fenällbh :;L fut„ :T i-t; o l : � Rudolf 'M. �t f t i ·n ' (F.-M>EJ ' 80.97:5·) . . ulld Alfons. , _ · < '- ;''.�>?� 

�!;�;�1ir���f 1:�'ir\1���§:�}�1�;;��0�����,�����'.i�:�,,���� 
'��;b: ) ·��L.�.:. J.l��l�rr .; .)V u,u s .. ch :: l�: ;-� : -:1}.;:: - ZtÄ��) )�·nct 

· 
zuJ,11 ·'_��<rllJf . - �leven l .  K I .  der . :� j„1�t�!-��� 

ßn'.+ J��l�yi.f Jf ·: Kl .. : Friedrich K ��m- �--ff Q��:rM . •E: ; )Z'. 898.): , .
.
. . 

· · , ;  " -i. � 1 :1 : .•: - � ·,:;;., • ·, .' ' •  " ·  . , > „ ' • . � ' · ... ' · · . ' : ' '": · . . ' i ' - : �  ' , . - -

l . ' . - : . • . • . . . „ ... : 
,;� :,�;0Q.�:tor:be;l)\-•ln�- : . D.�r . eb���Uj�„r'i �U>W.�k.tor,. de�( n-:ö . Katastral �Nfappe._11 · - . . . :;})ji,�� ' 
" "'���: -� �J·�·�, l &; 'in · Wien ; Obetig��m�t��";§°:; t,a�; agr· �it; ' ·0peratlorte� 

. 

F.erdinand · 
:v, :;- · 

t; tf J�!� �Jen· • . · G�ometer I. _ � : ··Ni�·olajls� :�:0)��. :f s k_y :. in P,iilguent� _ (Küsten· �\,����dm�iers;\\i.itWO fäu (l t  & ß'S'a u  � f  • tn' ';yvl�� ' · 
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L ieferanten des k. k. Triangul ierungs-Kalkulbureau, der öst. Agrarkommissionen etc. 

zum absolut genauen Auf­
tragen der Net7'punkte u n d  
Ziehen der Netzl in ien m i t  d e r  

Reißfeder. 

I m  
Pate nt-R ec hen sch ieber 

nach k k. Inspektor 
F. Riebe!, 

Perspckti v l i neale, Latten ,  
Bänder etc. 

Schätzm i f<roskop·-Theodol it 

Scl1ätzmikroskou-Theodolite 
in allen Größen 

Nonien-Theodolite . 

TRGhYID�tor 
den Herren k.  k.  Geometern 

besohders Zll empfehlen.  

h e o  d o 1 i t e �  
N ive11 ier-1  Bstru m ente, 

Fromme \s 
'\ 

Patent-W altlliou�solen 
Prei s : K 1 44 ·-

Katalog A auf Wunsch 
gratis. 

Kreis : lj cru. Pn�i:-; : K :'"J.10.-· 
fiir siimtl iche Vermessungsarbeiten v o r­

zügl ich  zu vcmcnd en . Preis K 2 '10 �- , mit Repetit ion K 2öü ·-

s ind noch un gefähr 20 Stück zum Preise von ;'t 1 K abwgeben. Die Admin istrat ion.  
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�litte Dezember erscheint in unserem Verlage : 

r 1 
Dauerhaft in Leinen qebunden 3 Kronen. 

Der ,1Kale11H1er fiir Ve1�messung·sbe a1nte·' enthält all das, was der Geometer iw praktischen Be-
rufe tUglich braucht : 

Logarithmen-, Fliicheneingangs-, ?ilultiplilrntions- und Umwandlungs-Tabellen, 
das i,Yichtigste tilJer l\Iaße, Gewkhte und l\Iünzen, Daten ans der Physik, mathematischen Geographie, 
die notwendigen Formeln ans der ?ilathematik, Planimetrie, Goniometrie und Trigoaometrie, 
das \Visse.nswerte ans der Instrumentenkunde, 
Lösung wichtiger geodHtischer Aufgaben an1 Felde, 
Beispiele über FHichenberechnuug, FHkhenteilnng und GrenzUndernngen, 
Tabelle über Fehlergrenze bei LHngemnessungen, 
die Ta1·ife für Katastr.al-, Umschreib� \llld VeTmessungsgeliiihreu, 
Personal-Status der k .  k. Verrness1mgsl)eamten des östen·. Grundsteuerkatasters (konkretual- und kron­

läuderweise) nach amtlichen Daten zusammengestellt, 
VerzeicbniR de.r Vermessungsbezirke, Vormerke über ReisepHine, Amtstage etc. - "  

LHngen- l:LHd FHi.chenmaßstälJe, Trausporteur, Planimeter, G1°8phikon zur Umwandlung der gebräuchlichen 
Längenmaße, Notizblätte

.
r. 
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